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am Sonntag 11. Dezember  

 3. Advent 
in die 

Günther Zeller Halle 
 

Adventskaffee  
ab 14:30 Uhr im Foyer 

 

TSV 
Turnabteilung 
lädt ein zur 

Weihnachtsgala 
2016 

Ski- & Wintersportbasar am Samstag, 
den 26.11.2016, HAP-Grieshaber-Halle
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 22.00 
Uhr des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 26.11.2016: 
easy-Apotheke, Föhrstraße 40, Reutlingen, Tel. 
07121/628790 
 
Sonntag, 27.11.2016: 
Lindach-Apotheke, Lindachstraße 5, Reutlingen, 
Tel. 07121/270868 und Hofbühl-Apotheke, Met-
zinger Straße 16, Metzingen-Neuhausen, Tel. 
07123/4382 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  bei „Rot“ 
stehen, bei „Grün“ gehen!

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

am kommenden Samstag beginnt die Vorweihnachtszeit in Eningen traditionell mit unserem 
Weihnachtsmarkt. Viele Aktivitäten werden angeboten, unter anderem Kerzenziehen, Sterneba-
steln, Kaspertheater, Tanzvorführungen und eine Lichterandacht. Musikalisch untermalt von der 
Gemeindekapelle, vom Posaunenchor und von der Musikschule. Um 16 Uhr kommt der Nikolaus 
und Knecht Ruprecht vorbei. Eine After-Weihnachtsmarkt-Party des Musikvereins rundet den 
Weihnachtsmarkt ab. Und ab 1. Dezember öffnet sich bereits zum 10. mal Abend für Abend die Tür 
des Lebendigen Adventskalenders. Veranstalter und Mitwirkende freuen sich auf viele Besucher.

Einen kurzen Rückblick möchte 
ich auf das im Rahmen der Enin-
ger Rathauskonzerte am vergan-
genen Sonntag stattgefundene 
Konzert werfen. Anlässlich des 
175. Geburtstags von Antonin 
Dvorak brachte uns das Quin-
tett aus Mitgliedern der Württ. 
Philharmonie ein hochklassiges 
Musikerlebnis dar. Erfreulicher-
weise war das Konzert auch aus-
verkauft!

Einige Wochen nach dem „Spatenstich“ haben im Arbachtal die Bauarbeiten für das Sportvereins-
zentrum, ein Gemeinschaftsprojekt des VfL Pfullingen und des TSV Eningen begonnen. Innerhalb 

eines knappen Jahres entsteht dort 
nun ein Sport-, Gesundheits- und 
Bewegungsangebot, welches sei-
nesgleichen in Gemeinden unserer 
Größenordnung sucht. Ich freue 
mich besonders deshalb über die 
Umsetzung dieses Projekts, weil es 
unsere in den vergangenen Jahren 
dort entstandene Sportinfrastruktur 
in hervorragender Weise ergänzt. 
Auch die Tatsache, dass die größ-
ten Pfullinger und Eninger Vereine 
dieses Kooperationsprojekt mitei-
nander realisieren, straft viele Skep-
tiker Lügen, die meinten, dass eine 
Zusammenarbeit zwischen Enin-
gen und Pfullingen „niemals würde 
klappen“ können.

All denjenigen, die sich über einen am Fuße der Achalm neu entstandenen Farbtupfer wundern, 
sei gesagt, dies ist das weit fortgeschrittene „blaue Haus“ (ehemals Trakt 2). In der kommenden 
Woche, wenn das Gerüst abgebaut wird, wird das Aha-Erlebnis von der Albtraufseite Eningens 
her erlebbar sein. 

Zuletzt möchte ich Sie noch bitten, sich in den kommenden Tagen noch möglichst zahlreich 
an der deutschlandweiten Umfrage zum Thema Radfahrqualität (www.fahrradklima-test.de) zu 
beteiligen. Veranstalter ist der ADFC und ich bitte Sie, Ihre Meinung zum Thema Fahrradfahren 
in Eningen gerne auch kritisch zu äußern. Nur so können wir die bereits umgesetzten Schritte 
bedarfsorientiert fortsetzen!

Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Herzliche Einladung zum 
 
               Ski- & Wintersportbasar  
 
                         der Skiabteilung des TSV Eningen 
 

am Samstag, den 26.11.2016 
 

in die HAP-Grieshaber-Halle in Eningen 
 

Warenannahme:  09.00 – 11.00 Uhr 
Verkauf:   10.00 – 14.00 Uhr 
Rückgabe der Erlöse:  bis 14.30 Uhr 
Bitte beachten: Kartenzahlung ist nicht möglich. 

 

Egal, ob Käufer oder Verkäufer - die Skiabteilung steht Ihnen mit 
ihrem Lehrteam und vielen Helfern jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite und verrät viele Tipps und Tricks. 
Fragen und Anmeldungen zu unseren Kursen und Ausfahrten sind 
ebenfalls möglich. 

 
Und für Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt. 

 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Das Team der Skiabteilung 
des TSV Eningen 
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Eninger 
Weihnachts-
markt 

 

SAMSTAG,  
26. NOVEMBER 
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IMPRESSUM

WICHTIGE INFORMATIONEN

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 

Ab 01.12.2016 ( bis 28.02.2016) hat der Häckselplatz nur noch zweimal pro 
Woche geöffnet. 
 
Mittwoch 13 - 16 Uhr 
Samstag 10 - 16 Uhr 

ABFALLKALENDER

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
November 
Mittwoch  9.00 - 12.00 Uhr 
Freitag 13.30 - 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 - 16.00 Uhr 
 
Dezember - Februar 
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 16.00 Uhr 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 01.12.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 05.12.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 01.12.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 05.12.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.12.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.12.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 21.12.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Grüngut Annahme 
 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:  8.00 bis 12.00 Uhr  14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Betriebsausschusses 
 

am Mittwoch, 30. November 2016, um 18:00 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses 1 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Freibadsaison 2016 ( Saisonbericht ) Vorschau 2017
2. Verschiedenes
3. Anfragen und Anregungen

 

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Verwaltungsausschusses 
 

am Donnerstag, 01. Dezember 2016, um 18:30 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses 1 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Annahme von Spenden  
2. Verschiedenes
3. Anfragen und Anregungen

 

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

Allgemeinverfügung des Landratsamtes Reutlingen 
zur Aufstallung von Gefl ügel und Einhaltung von Biosi-
cherheitsmaßnahmen in einem festgelegten Gebiet zu 
präventiven Zwecken 
 
Vom 21.11.2016 .Az:9122.20 
 
Auf Grund von §§ 13 der Gefl ügelpest-Verordnung1) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212) i.V.m. §§ 38 Abs. 11 und 6 
Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes2) vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324), des 
§ 4 der Viehverkehrsverordnung3) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
März 2010 (BGBl. I S. 203) und § 1 Abs. 3 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes4) vom
19. November 1987 (GBl. S. 525) erlässt das Landratsamt Reutlingen folgende 
 
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g 
 

1. Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Gefl ügel i.S. des § 1 Abs. 
2 Nr. 2 der Gefl ügelpestverordnung im Gebiet des Landkreises Reutlingen 
halten, wird eine Aufstallung des Gefl ügels angeordnet 

 a) in geschlossenen Ställen oder 
 b) unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach oben gegen 

Einträge gesicherten dichten Abdeckung und einer gegen das Eindringen 
von Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung bestehen muss. 

2. Tierhalter mit weniger als 100 Stück Gefl ügel im Landkreis haben im 
Bestandregister nach § 2 Abs. 2 Gefl ügelpest-Verordnung ergänzende 
Aufzeichnungen über die Anzahl der pro Werktag verendeten Tiere sowie 
ab einer Tierzahl von 10 Tieren über die Gesamtzahl der gelegten Eier pro 
Bestand und Werktag zu führen. 

3. Für Gefl ügelhaltungen im Landkreis mit weniger als 1.000 Stück Gefl ügel 
gilt Folgendes: 

3.1. Beim Betreten der Gefl ügelhaltungen ist betriebseigene Schutzkleidung 
anzulegen. Bei Verwendung von Einwegkleidung ist diese nach Gebrauch 
im Betrieb unverzüglich unschädlich zu beseitigen. 

3.2. Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Gefl ügel sind die dazu einge-
setzten Gerätschaften zu reinigen und zu desinfi zieren. Nach jeder Auss-
tallung sind die freigewordenen Ställe einschließlich der dort vorhandenen 
Einrichtungen und Gegenstände zu reinigen und zu desinfi zieren. 

3.3. Die Eingänge und Ausgänge zu den Gefl ügelhaltungen sind mit geeigneten 
Einrichtungen zur Schuhdesinfektion zu versehen, z.B. Desinfektionswan-
nen oder -matten. 

3.4. Es ist eine Möglichkeit zum Waschen der Hände vorzusehen. 
4. Bestandseigene Transportfahrzeuge und -behältnisse für Gefl ügel sind nach 

§ 17 Abs. 3 Nr. 2 der Viehverkehrsverordnung nach jedem Transport am 
Zielort zu reinigen und zu desinfi zieren. 

5. Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher Art, bei denen Gefl ügel 
und gehaltene Vögel anderer Arten als Gefl ügel verkauft, gehandelt oder zur 
Schau gestellt werden, sind im Landkreis verboten. 

 Ausgenommen von diesem Verbot sind lokale Gefl ügel- oder Vogelausstel-
lungen durch ortsansässige Kleintierzuchtorganisationen in geschlossenen 
Räumen innerhalb ihres Gemeindegebietes. 

6. Die sofortige Vollziehung der in den Nummern 1 bis 5 des Tenors getroffenen 
Regelungen wird gemäß § 80 Satz 1 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) angeordnet. 

7. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als bekannt 
gegeben. Sie endet mit Ablauf des 31. Januar 2017, solange keine öffent-
liche Bekanntgabe einer Fristverlängerung erfolgt. 

 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach deren Bekanntga-
be beim Landratsamt Reutlingen, Bismarckstr. 47, 74764 Reutlingen schriftlich 
oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden. Die Widerspruchseinle-
gung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. 
 
Hinweise 
1. Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Gefl ügelpestverordnung 

hinsichtlich der allgemein geltenden Vorgaben zur Fütterung und Tränkung 
sowie zur Früherkennung bei gehäuften Verlusten wird hingewiesen. 

2. Es wird empfohlen, die tierseuchenrechtlich erforderliche Zulassung von 
Gefl ügelhändlern anhand der Vorlage der entsprechenden Zulassungsbe-
scheides vor der Bestellung von Gefl ügel durch den Tierhalter zu überprüfen. 
Alternativ ist die Liste der zugelassenen Handelsbetriebe ist im Internet 
abrufbar unter: http://tsis.fl i.bund.de/GlobalTemp/201611160920057638.
pdf 

3. Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung sind Halter von Hühner, 
Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern, Rebhühnern, Truthühnern, Wachteln 
oder Laufvögeln verpfl ichtet, dies der zuständigen Behörde vor Beginn der 
Tätigkeit unter Angabe seines Namens, seiner Anschrift und der Anzahl der 
im Jahresdurchschnitt voraussichtlich gehaltene Tiere, ihrer Nutzungsart 
und ihres Standortes bezogen auf die jeweilige Tierart mitzuteilen. 

4. Ordnungswidrig i. S. d. des § 64 Nr. 17 der Gefl ügelpest-Verordnung und 
des § 32 Abs. 2 Nr. 3 des Tiergesundheitsgesetzes handelt, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig dieser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt. Die Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 30.000 Euro geahndet werden. 

5. Es können von der zuständigen Behörde nach § 13 Abs. 3 Gefl ügelpest-
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Verordnung Ausnahmen von der in dieser Verfügung angeordneten Aufstal-
lungspfl icht genehmigt werden, soweit 

 1. eine Aufstallung wegen der bestehenden Haltungsverhältnisse nicht 
möglich ist, 

 2. sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wildvögeln auf andere Weise wirk-
sam unterbunden wird, und 

 3. sonstige Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht entgegenstehen. 
6. Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen zur Früherkennung im 

Sinne des § 4 Abs. 1 Nr.1 der Gefl ügelpest-Verordnung an den Landesun-
tersuchungs-einrichtungen sind kostenfrei. 

7. Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann von jedermann in Ba-
den-Württemberg, der als Betroffener der Verfügung in Betracht kommt, 
während der Dienstzeiten im Dienstgebäude des Landratsamtes, Veteri-
när- und Lebensmittelüberwachungsamt, Aulberstr. 32 in 72764 Reutlingen 
eingesehen werden oder auf der Homepage des Landkreises Reutlingen. 

 
Reutlingen, den 21.November 2016 
Gez. 
Dr. Thomas Buckenmaier 
Amtsleiter Veterinär-und Lebensmittelüberwachungsamt 
 

 
STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

In der Zeit vom 18.10.2016 bis zum 18.11.2016 haben auf dem Standesamt 
Eningen unter Achalm die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

18.10.2016 Eva Mareike Lutz und Timm Buchenscheit, Schubartstraße 42, 
89155 Erbach 

 
In der Zeit vom 18.10.2016 bis zum 18.11.2016 wurde im Standesamt Eningen 
unter Achalm der Sterbefall folgender Personen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

16.10.2016  Ljiljana Hörrmann geb. Šekutor, Breslauer Straße 70, 
 71034 Böblingen 
19.10.2016  Helmut Hans Tupy, Brahmsstraße 7, 72766 Reutlingen 
21.10.2016  Karl Heinz Schwenk, Krummer Weg 33, 72762 Reutlingen 
24.10.2016  Wiebke Dornheim geb. Sievers, Eitlinger Straße 14, 
 72800 Eningen unter Achalm 
26.10.2016  Elke Frieda Paula Surrey geb. Wiesenhöfer, Holbeinstraße 40, 

72800 Eningen unter Achalm 
06.11.2016  Willi Richard Lüders, Marktstraße 15, 72127 Kusterdingen 
13.11.2016  Ljubov Babajan geb. Foljak, Lindenstraße 4, 72818 Trochtel-

fi ngen 
14.11.2016  Herbert Heinrich Gollwitzer, Friedrichstraße 57/1, 72800 Enin-

gen unter Achalm 
17.11.2016  Harry Ernst Schöll, Eitlinger Straße 14, 72800 Eningen unter 

Achalm 
 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Abschlagszahlung für Gas/ Wasser/ Abwasser 
Die nächste Abschlagszahlung für Gas, Wasser und Abwasser wird am 
30.11.2016 zur Zahlung fällig. 

Bitte denken Sie ohne weitere Aufforderung an die pünktliche Bezahlung der 
Abschlagsbeträge, es ergeht keine gesonderte Rechnung mehr. 
Bei Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Ab-
schlagsbeträge wie bisher zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
 

Der in diesem Jahr zu bezahlende Abschlagsbetrag sowie die Fälligkeitstermine 
sind aus der Jahresendabrechnung 2015 bzw. später zugegangene Mitteilungen 
zu entnehmen. 
 

Damit unnötige Mahngebühren vermieden werden, hier nochmals die Fällig-
keitstermine: 
• 30.11.2016
• 30.12.2016
 
Bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer angeben. 
 
Unsere Bankverbindungen lauten: 
Kreissparkasse Reutlingen 
Konto Nr.: 540 900 BLZ: 640 500 00 
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU 
 

Volksbank Reutlingen 
Konto Nr.: 63 901 005 BLZ: 640 901 00 
IBAN: DE49640901000063901005 BIC: VBRTDE6R 
 
Um unseren Kunden die Terminüberwachung zu ersparen, bieten wir an, am 

Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Ein entsprechender Vordruck ist auch bei 
den Gemeindewerken unter der Tel. Nr.: 892-162 oder im Bürgerbüro unter der 
Tel. Nr.: 892-149 erhältlich. 

Außerdem fi nden Sie das Formular zum Sepa-Lastschriftmandat im Internet 
unter www.Eningen.de bei den Gemeindewerken. 
 
Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 
 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im November 2016
Fr., 25.11.2016 Gemeindebücherei Eningen 
16.00 Uhr Vorleseclub „Lesefratz“: Winterliche Geschichten
 mit dem Kamishibai. Anmeldung erforderlich.
 Bücherei (Burgstr. 14)
Sa., 26.11.2016 TSV Eningen Skiabteilung 
9.00 –  Skibasar 
14.00 Uhr HAP-Grieshaber-Halle  
Sa., 26.11.2016 Eninger Vereine, Handelstreibende und Gemeindeverwaltung: 
12.00 –  Weihnachtsmarkt rund um die Rathäuser
19.00 Uhr
Mi., 30.11.2016 Evangelische Kirchengemeinde 
19.00 Uhr Stille im Advent 
 Johanneshaus

Ausblick Dezember 2016 
 

01.-23.12.2016 Gewerbe- und Handelsverein Eningen
 Lebendiger Adventskalender
 Täglich um 18.00 Uhr
 vor dem Rathaus  
Do., 01.12.2016 LITERA Fünf Bücher, fünf Weine, fünf nützliche Dinge: 
19.30 Uhr  Literarische Weinprobe. Anmeldung unter Tel. 88851
 Buchhandlung LITERA (Eugenstr. 9)  
Do., 01.12.2016 Posaunenchor Eningen
19.30 Uhr Festliches Adventskonzert mit dem Ensemble Harmonic Brass, 

München (Vorverkauf bei LITERA)
 Andreaskirche
Fr., 02.12.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6
Sa., 03.12.2016 VdK Sozialverband
15.00 Uhr Weihnachtsfeier
 Eninger Hof
Sa., 03.12.2016 Eninger Kirchengemeinden
17.00 Uhr Ökumenisches Adventssingen
 Liebfrauenkirche
Sa., 03.12.2016 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr Konzert des Gospelchor Reutlingen (Eintritt frei, Spenden er-

beten)
 Andreaskirche
Sa., 03.12.2016 Heimat- und Geschichtsverein
18.00 Uhr Nachtwächterführung
 Treffpunkt Rathaus
So., 04.12.2016 Evangelische Kirchengemeinde
10.00 Uhr Brot für die Welt-Sonntag mit Benefi z-Essen und Weltladen
 Andreasgemeindehaus / Andreaskirche
So., 04.12.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
13.30 Uhr Nikolaus-Nachmittagswanderung (Tel. 87501)
 Treffpunkt Eninger Rathaus
So., 04.12.2016 Förderverein Eninger Kunstwege
14.00 Uhr Museumstag: Grieshaber-Ausstellung geöffnet, 
bis 17.00 Uhr „Alblandschaften“
 HAP-Grieshaber-Halle
So., 04.12.2016 Gesangverein Eningen
17.00 Uhr Quempassingen
 Kirche St. Wolfgang, Reutlingen
Mo., 05.12.2016 Obst- und Gartenbauverein
 Adventsversammlung
Di., 06.12.2016 Gesangverein und Gewerbe- & Handelsverein Eningen
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender mit den Achalmfi nken und 
 Nikolaus
 Rathausplatz
Mi., 07.12.2016 LITERA Brigitte Hagmaier und Inge Stauder lesen 
15.00 Uhr bei Weihnachtsgebäck und Tee, Gedichte und Erzählungen zur 

Weihnachtszeit ab
 Buchhandlung LITERA (Eugenstr. 9)
Mi., 07.12.2016 Evangelische Kirchengemeinde
19.00 Uhr Stille im Advent
 Johanneshaus
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Fr., 09.12.2016 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: Madaus und Band, Michael Rollmann and Friends, 

Tiago Ribeiro da Costa und Paul Rauser
 Kult `19 (Hautpstr. 19)
So., 11.12.2016 Evangelische Kirchengemeinde
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konzert der St. Petersburger Bläsern
 Andreaskirche
Mo., 12.12.2016 Musikschule Eningen
18.00 Uhr Weihnachtskonzert der Musikschule
 Andreaskirche Eningen
Mi., 14.12.2016 Evangelische Kirchengemeinde
19.00 Uhr Stille im Advent
 Johanneshaus

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Programm am Eninger Weihnachtsmarkt 
Samstag, 26. November 
 
12.00 Uhr Eröffnung durch Bürgermeister Alexander Schweizer mit 

musikalischer Umrahmung durch den Musikverein  
12 – 16 Uhr  Rathausvorplatz
 Kerzenziehen für Kinder
14 – 17 Uhr   im Rathaus I, EG
 Sternebasteln für Kinder 
14.30 Uhr  im Rathaus II, Saal
 Eninger Kasperkiste spielt 
 „Großmutters Adventskranz“
15.30 Uhr Auftritt der Tanzgruppen Schwäbischer Albverein:  
 Tanzbärchen, New Generation und Dänz Krupp 
16 – 17 Uhr  Nikolaus und Knecht Ruprecht sind auf dem Markt 
17.15 Uhr Evangelische Kirchengemeinde und Posaunenchor:  
 Lichterandacht
17.45 Uhr Auftritt der Musikschule Eningen
18.45 Uhr Trompetenklänge aus dem Rathaus beenden den Markt
19 Uhr  Marktende
ab 19 Uhr After-Weihnachtsmarkt-Party in den Räumen des Musik-

vereins (Achalmstr. 6)

Informationen für Anwohner und Anlieger 
Von Freitag, 25. November ab 17 Uhr bis Samstag, 26. November um 22 Uhr 
sind Teile der Hauptstraße, Eugenstraße und Burgstraße für den Verkehr ge-
sperrt. In dieser Zeit gilt in den Parkbuchten und an den Straßen ein absolutes 
Halteverbot. Die Buslinien 1 und 11 (Wenge) von Reutlingen kommend über die 
Straße „In der Raite“ zur Wengenstraße und im Zurück von der Wengenstraße 
in die Hauptstraße. 
Die Markthütten werden ab Freitagabend aufgebaut. Wir bitten bei den Anwoh-
nern und Anliegern um Verständnis und wünschen eine schöne Adventszeit! 

Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED – 
2015/2016 
Zweiter Teilabschnitt abgeschlossen 

In den vergangenen Monaten wurde der 2. Teilabschnitt (436 Leuchten) der 
Straßenzüge, die durch das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau 
und Reaktorsicherheit (BMU) gefördert werden, gegen energieeffi ziente LED-
Leuchten ausgetauscht. 
Mit dem Austausch dieser Leuchten werden über die Lebensdauer von 15 Jahren 
ca. 744 Tonnen CO2 eingespart. 
Jährlich ist für diese rund 436 Leuchten mit einer Einsparung von 
ca. 63.000 kWh zu rechnen. Dies entspricht einer Kosteneinsparung von ca. 
23.300 €. 
Die Maßnahme wurde von der FairNetz GmbH durchgeführt und dankenswerter-
weise vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
(BMU) mit rund 34.000 € gefördert. 

Willkommen bei der Gemeindeverwaltung! 
In den vergangen Monaten konnten wir einige neue Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in unserem Team begrüßen: 
 

Sylvie Kastner und Sabine Kirchschlager verstärken das Team des Bauhofs und 
unterstützen Bauhofl eiter Jens Herold im Sekretariat. In der Finanzverwaltung 
kümmert sich Marco De Rossi vorrangig um die Einführung des Neuen Kommu-
nalen Haushaltsrechts sowie das Förderwesen für die Gemeinde. Gerd Tröster 
ist als Buchhalter bei den Gemeindewerken tätig, nachdem Andreas Böbel im 
Sommer in den wohlverdienten Ruhestand eingetreten ist. Auch das Bauamt hat 

Lassen Sie Ihr Auto im Winter morgens 
nicht unnötig 
warmlaufen!
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Unterstützung bekommen: Andrea Reusch übernimmt während einer Elternzeit-
vertretung Aufgaben im Baurechtsamt. 
 
Im Januar 2017 wird Fatima Abida ihre Arbeit in Eningen unter Achalm begin-
nen. Als Flüchtlings- und Integrationsbeauftragte wird sie in den kommenden 
drei Jahren Flüchtlinge beim Aufbau ihrer neuen Existenz unterstützen. Das 
Beschäftigungsverhältnis von Frau Abida wird vom Ministerium für Soziales 
und Integration zur Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe und Integration 
dankenswerterweise fi nanziell unterstützt. 
 
Wir wünschen allen einen guten Start und viel Freude an den neuen Aufgaben! 

Motiviert am Start:  v.l. Sylvie Kastner, Fatima Abida, Sabine Kirchschlager, Marco 
de Rossi, Andrea Reusch und Gerd Tröster

KULTURELLES

Ausstellung im Rathaus 

25 Jahre Heimatmuseum Eningen 
Der Heimat- & Geschichtsverein blickt in diesem Jahr zurück auf 25 Jahre 
Heimatmuseum Eningen. Zu diesem Zweck ist im Rathaus 1 (altes Rathaus, 1. 
Stock) ab sofort eine kleine Fotoausstellung zu besichtigen. 
Von den ersten Anfängen in den 1980er-Jahren bis in die Gegenwart werden Ak-
tivitäten rund ums Museum im Bild gezeigt. Begleitend hierzu sind in den Wand-
vitrinen des Treppenhauses einige besondere Museumsexponate ausgestellt. 

Der Heimat- & Geschichtsverein freut sich auf ihren Besuch. 
Kontakt e-Post: infohgveningen@gmail.com
Weltnetz: Bildertanz Eningen 
 

Das Heimatmuseum heute

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Musikalischer Erfolg 
Am vergangenen Sonntag fand das zweite Rathauskonzert der Saison statt. So-
listen der Württembergischen Philharmonie Reutlingen, zusammengeschlossen 
zum musica varia ensemble, sorgten für einen ausverkauften Rathaussaal. 

Das Streicherquintett verzauberte das Publikum mit Werken von Antonín Dvo ák. 
Der böhmische Komponist wäre in diesem Jahr 175 Jahre alt geworden. Beson-
ders mitreißend an diesem Abend: die Walzer-Stücke im zweiten Teil des Abends, 
unterbrochen von einem Terzetto für zwei Violinen und Viola. 
 
Das nächste Konzert der Reihe fi ndet am Samstag, 7. Januar 2017 um 19 
Uhr statt: Das Bläserensemble „New Classics“ spielt das Neujahrskonzert 
in der Andreaskirche.  Karten-Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve. 

BÜCHEREI

Unser Weihnachtstheater: 
„Hollas Haus“ Theater Papilio 
Eine magische Reise in die Wunder und Freuden der Winterzeit für Groß 
und Klein. 
Inszeniert mit Live Musik und Elementen aus Figuren- und Erzähltheater.
Freitag, 2. Dezember, 15 Uhr, Mensa der Achalmschule 
Eintritt: 4 Euro 

Schwimm mal wieder!
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Ein Hinweis zu unserem OPAC im Internet: 
Im Moment funktioniert die Mailfunktion im OPAC leider nicht. 
Falls Sie von uns keine Rückmeldung per Mail erhalten ist Ihre Nachricht nicht bei 
uns angekommen, das gilt im Übrigen für alle Anliegen, die Sie an uns richten. 
Wir hoffen, dass der Fehler bald behoben werden kann. 

Adventsquiz in der Bücherei 
Am Dienstag nach dem ersten Advent startet unser Adventsquiz. 
Fragen rund um Weihnachten stimmen auf die Adventszeit ein und zu gewinnen 
gibt es auch etwas! 
Das Quiz kann während der Öffnungszeiten in der Bücherei ausgefüllt und in die 
Weihnachtsquizbox eingeworfen werden. 
Am 23. Dezember werden aus allen richtigen Bögen die Gewinner ausgelost. 

Musikschule Eningen unter AchalmMusikschule Eningen unter Achalm

 

Weihnachtskonzert 
Musikschule Eningen 

 

Stern über Bethlehem 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montag, 12. Dezember 2016,  
18.00 Uhr, ev. Andreaskirche Eningen 

 

Mitwirkende: Kammermusikkreis, MusikanCelli,  

Ensemble Kunterbunt, Blockflötenspielkreise,  

Gitarren und Zither Ensemble, Eltern-/Kindgruppen 

Eintritt frei 
(um eine Spende wird gebeten) 

 

Volkshochschule

Springerle 
Am Samstag zeigte Frieda Schweizer in der Küche der Achalmschule wie 
sie seit 55 Jahren ihre Weihnachtsbäckerei mit Springerle bereichert. Dabei 
zeigte sie wie Springerle ein 
Erfolg werden, wie sie „Füßle 
krieget“ und worauf man ach-
ten muss. Nebenher erzählte 
Frieda Schweizer Geschichten 
über die Holzmodeln und von 
seltenen Kerbschnitzer, die die 
Tradition weiter pfl egen. Mit 
ihrem Ergebnis waren alle Teil-
nehmerinnen sehr zufrieden. 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

NwT-AG: Naturwissenschaftlich-technische AG an der Achalmschule 
Die Idee zu dieser AG stammt von Herrn Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Coenning, Leiter 
NwT-Bildungshaus Göppingen. An dieser Stelle danken wir Herrn Dr. Coenning 
sehr für sein Engagement zur Implementierung dieser AG an unserer Schule. 
Begleitet wird die NWT-AG von Frau Gabriele Coenning, Lehrerin der Achalm-
schule, sowie 5 Schülerinnen des Isolde-Kurz-Gymnasiums. Diese 5 Schüle-
rinnen des Isolde-Kurz-Gymnasiums stehen den 14 Viertklässlern, die derzeit 
die AG besuchen, als Lernbegleiterinnen zur Seite. 
Ganz im Sinne des Bildungsplans BW 2016 machen die Schülerinnen und 
Schüler authentische Erfahrungen im Bereich der Technik und Naturphänomene. 
Durch eigenes Herstellen, Konstruieren, Analysieren und Optimieren stellen die 
Kinder in Kleingruppen ihr technisches Wissen und Können unter Beweis und 
entwickeln Mut im Umgang mit Technik. 
Die Basis der NwT-AG bilden die LEGO education Lernkästen, welche den Kin-
dern der Grundschule anspruchsvolle technische Zusammenhänge anbieten. 
Im Umgang mit diesen Baukästen werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
immer wieder auf neue Sachverhalte aufmerksam und gelangen zu immer wieder 
neuen naturwissenschaftlichen Fragestellungen. 
So beschäftigen sich die Kinder der NwT-AG beispielsweise beim Herstellen 
von Kehrmaschinen, Getrieben und Schlagwerken mit der Funktion von Achsen, 
Zahnrädern, Kraftmessungen etc... . 
Wir wünschen allen Beteiligten weiterhin viel Freude beim Tüfteln im technisch-
naturwissenschaftlichen Bereich. 
Den Lernbegleiterinnen Julia, Nadja, Ivy, Trixi und Johanna des Isolde-Kurz-
Gymnasiums sei nochmals herzlich gedankt für die aktive Unterstützung des 
Projekts. 
 
Susanne Maschke 
Rektorin Achalmschule 
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Durch die Straßen auf und nieder... 
... leuchteten am vergangenen Donnerstag die Laternen der Erstklässler der 
Achalmschule. 
Zunächst trafen sich die Erstklässler der Achalmschule mit ihren Eltern und Leh-
rerinnen im Atrium der Schule. Gemeinsam wurden Laternenlieder gesungen. 
Dann ging es auf verschiedenen Wegen zur HAP-Grießhaber-Halle, wo wieder 
zusammen gesungen wurde, bevor schließlich alle gemeinsam zur Schule 
wanderten. 
Im Schulhaus warteten bereits Kinderpunsch und Tee auf die Kinder und Erwach-
senen, Brezeln wurden miteinander nach dem Vorbild von St. Martin geteilt. Alle 
ließen es sich schmecken und nutzten die Zeit um zu plaudern. 
 
Katrin Bögel, Klassenlehrerin Klasse 1b 

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenzentrum St. ElisabethSeniorenzentrum St. Elisabeth

St. Petersburg Brass im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
Am Sonntag 04.Dezember um 16 Uhr spielt die St. Petersburg Brass Advents-
musik in der Kapelle des Seniorenzentrums St. Elisabeth in Eningen, Schillerstr. 
60. Herzliche Einladung dazu. Vor diesem besonderen Hörerlebnis können Gäste 
in der Begegnungsstätte Kaffee und Kuchen genießen. Der Eintritt ist frei, eine 
Spende ist willkommen. 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1940 
Zur Jahresabschlussfeier treffen wir uns am Donnerstag 01.12. um 17.00 Uhr 
im “Eninger Hof” 

Jahrgang 1944/45 Eningen 
Wir treffen uns morgen 26.11.2016 im Bruckstüble zu unserem Jahresabschluss 
so gegen 17:30 Uhr. 

Schulkameraden 1948/49 Eningen 
Treffpunkt 15 Uhr- Stand des Gesangvereins beim Weihnachtsmarkt Enin-
gen. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenisches Adventssingen 
Dieses Jahr richtet die katholische Kirchengemeinde das Ökumenische Ad-
ventssingen aus. Die Eninger Ökumene lädt herzlich ein, sich am Samstag, 3. 
Dezember, um 17 Uhr in der Liebfrauenkirche diese „musikalische Ruhepause“ 
vor dem 2. Advent zu gönnen. 
 
Ökumenisches Chorprojekt – Einladung zum Mitsingen  
Auf ein großes, begeisterndes Konzert des LAKI-PopChors, bei dem mit einer 
vollen Andreaskirche zu rechnen ist, dürfen wir uns freuen. Das Konzert wird von 
einem lokalen Projektchor eröffnet, in dem Sie mitsingen können. 
Am Sonntag, 15. Januar um 18.00 Uhr starten die Proben für das ökumenische 
Chorprojekt im Andreasgemeindehaus. Drei weitere Proben, jeweils am Sonn-
tagabend, sowie die Hauptprobe sind geplant. 

Zum Mitsingen eingeladen sind alle, die Lust haben, poppige Jugendchorlitera-
tur und englische Popsongs zu singen – egal, ob mit oder ohne Chorerfahrung. 
Frauen, Männer und Jugendliche ab 13 Jahren sind herzlich willkommen. Die 
Leitung hat Gaby Schiller, Chorleiterin in der evangelisch-methodistischen 
Kirche. Anmeldung bis zum 20. Dezember ist erwünscht: oekumen.chorpro-
jekt2017@hotmail.com. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. Sacharja 9,9 
 
Samstag, 26.11. 
Zwei Stände der evangelischen Kirchengemeinde auf dem Weihnachtsmarkt: 
Weltladen und Jugend/Konfi rmanden 
17.15 Lichter-Andacht und Klangskulptur des Posaunenchors auf dem 

Rathausplatz 
 
Sonntag, 27. November – Erster Advent – Beginn des neuen Kirchenjahrs 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück und Kirchenchor) 
 Opfer für das Gustav-Adolf-Werk 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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10.00 Kinderkirche, Bibelentdecker, Andreaskirche UG (Proben fürs Krip-
penspiel) 

10.00 Kinderkirche, Johanneshaus – Proben fürs Krippenspiel 
 
Montag, 28.11. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben- und Gemischte Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Mittwoch, 30.11. 
14.30/
16.00 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche UG/Johanneshaus 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche, Untergeschoss 
19.00 „Stille im Advent“, Johanneshaus 
 
Donnerstag, 1.12. 
17.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 2.12. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
 
Samstag, 3.12. 
17.00 Ökumenisches Adventssingen, katholische Liebfrauenkirche 
19.30 Konzert des Reutlinger Gospelchors, Andreaskirche 
 
Sonntag, 4. Dezember  – 2. Advent 
10.00 Gemeinsamer Gottesdienst zum Brot-für-die-Welt-Sonntag (Eißler/

Posaunenchor), danach Weltladen, Aktionen für Jung und Alt zum 
Thema, 

 ab 11.30 Uhr Mittagessen im Gemeindehaus mit Maultaschen und 
 Kartoffelsalat, Abschluss mit einer Tasse Kaffee. Ende des Essens 
 gegen 13.30 Uhr. 

Weihnachtsmarkt: Stände, Lichter-Andacht, Klangskulptur 
Auf dem Weihnachtsmarkt am 26. November ist die Kirchengemeinde wieder 
mit einem Weltladen-Stand sowie einem Stand der Konfi rmandinnen und Konfi r-
manden vertreten. Der Weltladen lädt dazu ein, neben dem gewohnten Sortiment 
einige besondere Spezialitäten sowie weihnachtliches Kunsthandwerk aus aller 
Welt zu entdecken. Die Konfi rmandinnen und Konfi rmanden bieten selbst herge-
stellte Bastelarbeiten an. Der Erlös kommt der Jugendreferenten-Stelle zugute. 
Auf dem Weihnachtsmarkt wird es um 17.15 Uhr eine Lichter-Andacht geben. 
Der neu gegründete Bläserkreis des Kirchenbezirks Reutlingen wird die Andacht 
nicht nur musikalisch begleiten, sondern eine „Klangskulptur“ beisteuern: Bläser 
als „Stelen“. Durch diese Bläser-Stelen soll hindurchgegangen, hingelauscht 
oder verweilt werden. Adventliche Lieder erklingen in außergewöhnlichen Klang-
experimenten. 

Stille im Advent 
Ruhe. Besinnlichkeit. Und ein Meer von Lich-
tern. Geborgenheit. 
Advent – Zeit der Stille. 
Advent – Zeit des Wartens. 
Advent – Zeit der Achtsamkeit. 
Nehmen Sie sich doch Zeit, zur Ruhe zu kom-
men, innezuhalten und aufzutanken. 
Bereitet dem Herrn den Weg – mit biblischen 
Boten des Advents wollen wir selbst zu advent-
lichen Menschen werden. 
Am Mittwoch beginnt wieder die „Stille im Ad-
vent“ um 19 Uhr im Johanneshaus. Herzliche 
Einladung zu allen drei Abenden, am 30. No-
vember, 7. und 14. Dezember. 

 
Was hat wohl der Esel gedacht – Krippenspiel im Johanneshaus 
Hast du dich eigentlich schon einmal gefragt, was sich der Esel gedacht hat, 
als seine Futterkrippe besetzt wurde? Als da plötzlich Babygebrüll im Stall war? 
Als viele und immer noch mehr Menschen kamen? I-AAAAAAAH! Der Esel hat 
ganz schön was zu erzählen! 
Wenn du wissen möchtest, was das ist, dann komm vorbei und schau es dir an: 
am 27. November, um 10 Uhr im Johanneshaus, Hölderlinstraße 18. 
Du wirst schon sehen, dass der Esel gar nicht so ein Esel ist. 
Das wollen wir dann allen großen und kleinen Menschen beim Gottesdienst an 
Heilig Abend (24. Dezember, 15.30 Uhr) zeigen. Keine Angst – ihr müsst nichts 
auswendig lernen. Das einzige, was ihr braucht, ist gute Laune und Lust auf die 
Weihnachtsgeschichte. Also: komm! Wir freuen uns auf dich! 

Proben für das Krippenspiel in der Andreaskirche beginnen 
Am kommenden Sonntag, dem 1. Advent, starten die Proben für das diesjährige 
Krippenspiel in der Andreaskirche. Es soll dann im Familiengottesdienst um 17 
Uhr in am Heilig Abend aufgeführt werden. 

Gerne können noch Mitwirkende beim Lichtertanz und für unseren Schlusschor 
dazukommen. Wir treffen uns um 10 Uhr in den unteren Räumen der Andreas-
kirche. 
Wer Rückfragen hat, kann sich gerne per mail (schaar-eningen@gmx.de) oder 
telefonisch (88479) bei Ingrid Schaar melden. 

Gottesdienstopfer am 1. Advent 
Traditionell wird in Württemberg das Opfer am 1. Advent für die Arbeit des 
Gustav-Adolf-Werks (GAW) erbeten. Unser Landesbischof schreibt, dass an 
konkreten Projekten dieses ältesten Hilfswerks unserer Landeskirche deutlich 
wird, wie sehr sie den Menschen in der Diaspora (d.h. Zerstreuung; da, wo 
Evangelische in der Minderheit sind) zugute kommt. Er bittet, dass Sie durch ihr 
Opfer am 1. Advent mithelfen, dass das GAW die Brücke zu evangelischen Min-
derheitsgemeinden weiter bauen kann. Herzlichen Dank für alle Unterstützung. 
In den Kirchen liegen Faltblätter auf, in denen Projekte in Venezuela, Rumänien 
und Syrien beschrieben sind. 
Gustav-Adolf-Werk, IBAN DE83 6005 0101 0002 0255 71 bei der BW-Bank - 
unter Stichwort „Adventsopfer“.

Ökumenisches Adventssingen 
Dieses Jahr richtet die katholische Kirchengemeinde das Öku-
menische Adventssingen aus. Die Eninger Ökumene lädt herz-
lich ein, sich am Samstag, 3. Dezember, um 17 Uhr in der 
Liebfrauenkirche diese „musikalische Ruhepause“ vor dem 2. 
Advent zu gönnen. 
 

Gospelchor Reutlingen in Andreaskirche zu Gast 
Am Samstag, dem 3. Dezember, fi ndet im 19.30 Uhr in der Eninger Andreaskir-
che ein Konzert mit dem Reutlinger Gospelchor, Solisten und Band statt. Auf 
dem Programm stehen bekannte Stücke wie „Joshua fi t the battle of Jerico“, 
afrikanische Gospels a capella, klassische Spirituals aus Nordamerika, aber 
auch moderne Kompositionen aus Amerika und Europa. Die Solisten kommen 
in bewährter Weise aus den Reihen des Chores. In der sechsköpfi gen Band 
spielen Peter Hermann am Piano, Andreas Rudolph, Saxophone, Michael Hart-
mann und Sven Gallas, Gitarre, Armin Happel, E-Bass und Marcus Goedicke, 
Schlagzeug. Die musikalische Leitung hat Michaela Frind. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten. 

Festlicher Abschluss des Glaubenskurses SPUR8 am 15. November

Konzertlesung mit Ingeborg und Friedemann Treutlein am 18. November
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Bericht vom Offenen Abend  „Gottes Bund mit 
Israel und die Völker“
Im Johanneshaus hielt der jüdisch-messianische 
Pastor Anatoli Uschomirski eine Vorlesung zu den 
verschiedenen Bundesschlüssen. Mit „Bund“ wird 
in der Bibel das Verhältnis zwischen Gott und dem Volk Israel beschrieben, 
durch das zwischen den Partnern des Bundes eine Beziehung entsteht, die von 
gegenseitiger Treue und Zugehörigkeit geprägt ist. 
Gott hat im Laufe der Geschichte mehrmals einen Bund geschlossen, zuerst 
mit Noah nach der Sintfl ut. Später, im einseitigen Bund Gottes mit Abraham, 
wird versprochen, die Verluste durch den Sündenfall wieder aufzuheben. Dieser 
Bund wird niemals gebrochen, denn Gott bleibt sich treu. 
Der Bund am Sinai mit Mose und dem Volk Israel muss erfüllt werden, er wird 
nicht aufgehoben. Dazu bekam das Volk das Gesetz, was besser mit „Weisung“ 
übersetzt werden sollte. Dann der Bund mit David, in dem die Herrschaftsfrage 
geregelt wird. Als Gott sah, dass das Volk seine Weisung nicht halten konnte, 
stiftete er einen neuen Bund, in dem er versprach, dem Volk Israel seine Gebote 
ins Herz zu schreiben und seine Sünden zu vergeben. 
Israel ist erwählt, um Gottes Werkzeug zu sein, sein Heil in die Völkerwelt zu 
bringen. Schon Abraham wurde gesagt: In dir sollen gesegnet werden alle Völker 
der Erde. Und im „Neuen Testament“ sagt Jesus, dass er noch andere Schafe 
habe, die er auch herführen müsse. Jesus war zunächst nur für das Volk Israel 
gekommen. Die Völker (Heiden) sind durch den Glauben an ihn in die Bundes-
schlüsse mit dem Volk Israel integriert, der Bund wurde nicht beendet oder 
abgelöst, erklärte Anatoli Uschomirski. 
Regina Jantz 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Freitag, 25. November 
19.30 Teeniekreis 
 
Sonntag, 27. November 
10.00 Gottesdienst zum 1. Advent (Pastor i.R. Joachim Seidel) und Sonn-

tagschule, anschließend Kirchenkaffee 
 
Montag, 28. November 
20.00 Chorprobe 
 
Samstag, 03. Dezember 
17.00 ökumenisches Adventssingen im Martinussaal der kath. Liebfrauen-

kirche 
 
Sonntag, 04. Dezember 
 9.15 Gottesdienst zum 2. Advent (Pastor Harald Rückert) und Sonntag-

schule, anschließend Kirchenkaffee 
 
Einladung zum Mitsingen 
Mit Blick auf die Feiertage übt nun ab dieser Woche der Chor (letzte Woche muss-
te die Chorstunde wegen Erkrankung leider ausfallen). Es werden Chorlieder für 
den Gottesdienst am Heiligen Abend (24.12. um 18 Uhr) eingeübt. Chorprobe ist 
jeweils Montag abends um 20 Uhr, und zwar am 28.11., am 12.12. und am 19.12. 
Neue Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen! 
 
Urlaub 
Pastorin Anette Obergfell ist vom 28. November bis 09. Dezember in Urlaub. 
Vertretung in dringenden Fällen hat Pastor Harald Rückert aus Reutlingen, Tel: 
07121 / 346556. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Freitag, 25. November 2016 
Generation Ü40: Filmabend 
 
Samstag, 26. November 2016 
Stand der Pfadfi nder auf dem Eninger Weihnachtsmarkt 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 27. November 2016 – 1. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier zum Kinder-Familien-Sonntag zum 1. Advent 

anschl. Verkauf Bibeljahrbuch durch den Bibelkreis 
und Kirchkaffee auf dem Kirchplatz 
 
Montag, 28. November 2016 
!! Keine Kirchenchorprobe !!! 
 
Mittwoch, 30. November 2016 
 6.00 Frühschicht der Gemeinde mit anschl. Frühstück im Gemeindezen-

trum 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
17.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
19.00 Verwaltungsausschuss im Pfarrbüro 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Die Sakramente 
 Thema: Die Krankensalbung: Von der „letzten Ölung“ zur Krankensal-

bung 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Donnerstag, 1. Dezember 2016 
16.30 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 3. Dezember 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
17.00 Ökum. Adventssingen im Martinussaal 
 
Sonntag, 4. Dezember 2016 – 2. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
anschl. Weltladen und Kirchkaffee auf dem Kirchplatz 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 

Mit der Bibel durch das Jahr 2017 
Rechtzeitig vor dem Jahreswechsel verkaufen Mitglieder des Bibelkreises am 
1. Adventsonntag, dem 27. November 2016, nach dem Gottesdienst die Neu-
ausgabe des Buches „Mit der Bibel durch das Jahr 2017“ zum Preis von 9,99 €. 
Dieses Buch gilt als Standartwerk der praktischen ökumenischen Bibelausle-
gung für den Lebensalltag eines Christen in der heutigen Zeit. Die Auslegung 
der Texte erfolgt im Wechsel durch evangelische, katholische, freikirchliche und 
orthodoxe Fachreferenten. Der Leser dieses Jahrbuches kann sich dabei mit der 
Zeit ein fundiertes Bibelwissen aneignen. 
Übrigens, wer auf der Suche nach einem sinnvollen Weihnachtsgeschenk für 
Freunde oder Bekannte ist, dem sei dieses Buch als guter Tipp empfohlen. 

Frühschicht im Advent 
Was zeichnet eigentlich die Adventszeit aus?
Ist es das Suchen nach den passenden Geschenken?
Das Backen von Weihnachtsplätzchen und das Dekorieren der Wohnräume mit 
allerlei weihnachtlichen Kerzen, Sternchen und Tannenzweigen? 
Wir denken – nicht nur. Eigentlich nur am Rande. 
Adventszeit, eine Zeit des Wartens; eine Zeit des Erwartens. 
Herzliche Einladung zur Frühschicht im Advent 
am Mittwoch, 30.11.2016, 06:00 Uhr in der kath. Liebfrauenkirche 
Nach der Frühschicht gibt es die Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück im 
Gemeindesaal. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 27. November 2017, 1. Advents-Sonntag 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Montag, 28. November 2016 
18.30 Friedensgebet am „Baum der Religionen“ an der Stadthalle Reutlin-

gen 
 
Mittwoch, 30. November 2016 
20.00 Gottesdienst 
20.00 „Fresh-up“ Gottesdienst mit der Jugend in Pliezhausen 
 
Freitag, 2. Dezember 2016 
14.00 „Senioren aktiv“ Adventskaffee in RT-Süd 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ in Metzingen 
 

Samstag, 3. Dezember 2016 
Jugend mit Stand auf dem Reutlinger Weihnachtsmarkt 
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 Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Förderverein 
Eninger Kunstwege

HAP Grieshaber und die Schwäbische Alb 
Jeden 1. Sonntag im Monat ist die Ausstellung von 14 – 17 Uhr in der HAP 
Grieshaber Halle (Oberes Foyer), Eningen, Betzenriedweg 24 geöffnet. 
Nächste Öffnung Sonntag 4. Dezember 2016 
Der Förderverein Eninger Kunstwege e.V. hat aus Beständen der Gemeinde 
Eningen eine ständige Ausstellung eingerichtet, die seit August andere 
Werke zeigt. 
Es sind neben Holzschnitten aus verschiedenen Epochen wie z.B. der Zyklus 
„The Swabian Alb“ und spätere Holzschnitte mit Albthemen, auch Leihgaben 
von privaten Sammlern und der Familie Grieshaber ( Urkunden und persönliche 
Gegenstände) zu sehen. 
Eine Rarität auf der Empore bilden mehrere Entwürfe für Friestafeln, die Grund-
lage für den Grieshaber Fries in der Halle bildeten. 
Auch der Bühnenzwischenvorhang aus dem Ballett „Feuervogel“ ist als Leihga-
be des Nationaltheaters Mannheim zu bewundern. 
Nur für kurze Zeit sind ausgestellt: 
Bemaltes Nachtkästchen von Riccarda Gregor-Grieshaber 
Vitrine mit Webmuster für das Kanzelparament „Himmelsleiter“ in der 
Friedhofhalle Eningen. Gefertigt wurde es nach einem Entwurf von HAP 
Grieshaber durch das Atelier für Bildweberei Getrud Bernhardt in Reutlingen 
im Jahr 1972.  Renate  Reihle-Modschiedler, damals Praktikantin beim Ate-
lier Bernhardt bewahrte die Versuchs- und Farbmuster auf, die übrigens aus 
Kunststoff bestehen. 
Sie ist am 4.12. von 16 bis 17 Uhr in der Ausstellung anwesend und wird 
Informationen über die Herstellungstechnik und die Farbmuster geben.  

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
Termine 
Samstag, 26. November 2016 
9:00 Uhr  Aufbau Männer 
10:00 Uhr  Aufbau Frauen und music and more nach Absprache 

12:00 Uhr Beginn Eninger Weihnachtsmarkt 
19:00 Uhr Abbau Frauen und music and more 
19:30 Uhr Abbau Männer 
 
Montag, 28. November 2016 
19:15 Uhr  music and more, open end 
20:15 Uhr  Männer: gemütliches Zusammensitzen wie besprochen 
 
Dienstag, 29. November 2016 
17:15 Urh  Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr  Frauenchor 
 
Samstag, 3. Dezember 2016 
16:30 Uhr  große Achalmfi nken in St. Wolfgang 
 
Sonntag, 4. Dezember 2016 
14:00 Uhr Probe Quempas-Singen für alle Beteiligten in St. Wolfgang 
17:00 Uhr Quempas-Singen in St. Wolfgang Reutlingen 

Gesunde Gemeinde Eningen

Fusion. Stiftungsfeier im Kreissparkasse Carré Tübingen  
Der Zusammenschluss von Hilfe für kranke Kinder e.V. und der Stiftung für 
kranke Kinder, Dietrich-Niethammer-Stiftung zur neuen Stiftung „Hilfe für 
kranke Kinder- Die Stiftung in der Uni-Kinderklinik Tübingen“ wurde jetzt 
in Tübingen gefeiert.  
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen, das Gesundheitsforum und ver-
schiedene Unternehmen aus Eningen engagierten sich für kranke Kinder im 
letzten Jahr im Projekt Gingko. 
Mehr zur Tour Gingko und zum Status des Spendenprojektes im Projekt Rü-
ckenwind hier: 
http://news.blog.apros-consulting.de/uniklinik-tuebingen-auf-apros-blog-pro-
jekt-rueckenwind/ 

Volker Feyerabend war als Vertreter des Arbeitskreises und als Spender vor 
Ort. Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen wünscht der neuen Stiftung 
weiterhin viel Erfolg. 
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Mehr Infos zur Feier, der Arbeit der Stiftung für Kinder der ganzen Region und 
das Spendenkonto fi nden Sie hier: 
https://www.hilfe-fuer-kranke-kinder.de/2016/11/08/wir-feiern-ein-stiftungs-
fest/ 

Moderne Medien- Ein „Selfi “ der Vorstände und Geschäftsstelle für facebook. 
Liken Sie die neue Stiftung

Herr Thomas Hassel, Vorstand Hilfe für kranke Kinder, die Stiftung der Uni-
Kinderklinik Tübingen mit Volker Feyerabend

Gesangs- und Tanzvorführungen als Abrundung des gelungenen Abends

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

• Das Gesundheitsforum Eningen e.V. berichtet vom Vortrag „Diagnostik 
in der Naturheilkunde

Die Heilpraktikerin Ute Kohfi nk-Traugott informierte über Möglichkeiten der 
Diagnosefi ndung. 
Die Referentin ging zunächst näher auf die Segment- und Refl exzonendiagnosen 
und –therapien von Antlitz, Fuß und Hand, Augen- bzw. Iris, Ohren, Zunge und 
Rücken ein. Der Grundgedanke ist, dass bestimmte Zonen in einem umrissenen 
Körperbereich mit bestimmten Organen über nervale Refl exbahnen (Nervenrefl exe) 
in Verbindung stehen und Reize in beide Richtungen weiterleiten können. Wenn 
ein Organ in der Funktion oder in der Gewebestruktur gestört ist, dann ändert sich 
die dazugehörige Refl exzone auf der Haut. Es ist quasi eine Selbstabbildung des 
Ganzen, des Makrokosmos, im Mikrokosmos. 
Die meisten dieser Diagnoseverfahren sind schulmedizinisch noch nicht aner-
kannt, da wissenschaftliche Wirkungsnachweise nach schulmedizinischen Stan-
dards noch nicht oder nicht hinreichend erbracht worden sind. Naturheilkundliche 
Verfahren können eine Behandlung jedoch unterstützen. 
Die Antlitzdiagnose wird unterteilt in die Psychophysiognomik nach Carl Huter, bei 
der, der Therapeut seelische Zustände anhand der Merkmale im Gesicht ablesen 
kann, und die Pathophysiognomik nach Natale Ferronato, bei der Farbe und Struktur 
der Gesichtshaut oder Veränderungen einzelner Gesichtsorgane auf funktionelle 
Störungen oder auf krankhafte Prozesse hinweisen. Besser bekannt sind die Ant-
litzzeichen, die auf das Fehlen bestimmter Schüßlersalze aufmerksam machen. 
Die Refl exzonentherapie am Fuß wurde durch die Heilpraktikerin Hanne Marquardt 
in weiten Kreisen in Deutschland verbreitet. Durch Reize, die an die Rezeptoren der 
sensiblen Nervenbahnen im Fußgewebe gesetzt werden, kommt es im Körper zu 
einem Anstreben einer Homöostase (Gleichgewicht der Funktionen im Körper). Bei 
der Augen- oder Irisdiagnose wird nach genetischen oder erworbenen Belastungen 
unterschieden. Es wird auf Schwachstellen des Organismuses hingewiesen, dass 
heißt auf Orte, an denen Gifte, Stress und wiederkehrende Infektionen den gering-
sten Widerstand fi nden. 
Über die Ohrakupunktur nach Paul Nogier, auch als Auricolo-Therapie bezeichnet, 
können irritierte Ohrpunkte festgestellt werden, die in Verbindung zu einzelnen 
Körperregionen stehen. 
Nicht nur bei der Traditionellen Chinesischen Medizin(TCM) gehört die Inspektion 
der Zunge zu den Diagnoseverfahren. Auch in der westlichen Medizin hat sie einen 
festen Stellenwert. Form, Farbe und Beschaffenheit der Zunge, sowie Art und Far-
be des Zungenbelags geben Hinweise auf Störungen. Die Pulsdiagnose hat in der 
TCM, in der tibetischen traditionellen Medizin und beim Ayurveda aus Indien eine 
große Bedeutung. 
Bei der Kinesiologie werden mit Hilfe des Muskeltests Unter- und Überenergien im 
Meridiansystem festgestellt. Auch weitere Diagnostik-Systeme, wie Elektroaku-
punkturpunkte nach Voll, Iris-und Zungenzonen, Ohrpunkte und weiteres kann zur 
Diagnosefi ndung mit dem Muskeltest genutzt werden. Eine Testung auf Unverträg-
lichkeiten ist ebenso vorbeugend möglich, z. B. bei neuem Zahnersatz kann dieser 
auf Verträglichkeit überprüft werden. 
Nach diesen Ausführungen informierte die Referentin die interessierten Anwesenden 
über die physikalischen Messverfahren: der Elektroakupunktur nach Voll (EAV), den 
Bioresonanzgeräten und dem nicht-linearen Diagnostik-System OBERON. 
Das dahinterstehende Grundprinzip ist, dass sich Fehlfunktionen des Organismus 
und einzelner Organe an veränderten Hautwiderständen, an veränderten elektro-
magnetischen Schwingungen oder veränderten Biophotonen-Schwingungen er-
kennen lassen. 

Die 2. Vorsitzende Waltraud Koller (rechts) des Gesundheitsforums Eningen e.V. 
mit der Referentin Heilpraktikerin Ute Kohfi nk-Traugott
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Messung mit einem nicht-linearen Diagnostiksystem.

Der Arzt Reinhard Voll entwickelte zusammen mit dem Dipl. Ing. Fritz Werner 
in den 1950er Jahren ein Gerät um Akupunkturpunkte zu lokalisieren und zu 
messen, und anschließend in der Therapie die Akupunkturnadeln damit zu erset-
zen. Die Messung kann Anhaltspunkte auf energetische Störfelder geben. Beim 
Resonanztest kann die Verträglichkeit von Nahrungsmitteln, Zahnwerkstoffen, 
u.a. überprüft werden. 
Die Bioresonanztherapie wurde von dem Arzt Franz Morell und dem Elektroin-
genieur Erich Rasche begründet. Sie gehen davon aus, dass der menschliche 
Körper von einem elektromagnetischen Feld durchdrungen und umgeben ist, 
das alle biochemischen Vorgänge steuert. Erkrankungen des menschlichen Or-
ganismus gehen mit einer signifi kanten Veränderung der elektromagnetischen 
Frequenzmuster, also einer Schwingungsänderung einher. Die damit verbun-
denen Veränderungen der elektrischen und elektromagnetischen Potentiale 
können über die Hautoberfl äche gemessen und für Diagnosezwecke verwendet 
werden. Dies ist z.B. auch beim EKG (Elektrokardiogramm beim Herzen) und 
EEG (Elektroenzephalogramm beim Gehirn) der Fall. 
Zum Schluß stellte die Heilpraktikerin das nicht-lineare Diagnostik-System 
OBERON® Pathfi nder vor. Das OBERON -System wurde vor über 20 Jahren 
bei Forschungen im Umfeld der russischen Militärtechnik entwickelt. Die ersten 
Geräte arbeiteten mit elektromagnetischer Schwingung, bevor sie auf Biopho-
tonenmessung umgestellt wurden. Der deutsche Biophysiker Prof. Fritz-Albert 
Popp benannte 1976 die Strahlung der lebenden Zellen als Biophotonen. Bio-
photonen sind demnach Lichtquanten (kleinste Teilchen von Licht) die aus leben-
den Zellen kommen. Jedes Organ, jedes Gewebe, jede Zelle sendet oder hat ein 
ganz spezifi sches Informationsmuster. Daran lässt sich die jeweilige Funktion, 
Struktur, sowie der jeweilige Ordnungszustand bestimmen. Geschädigte Zellen 
geben weniger Informationen an andere Zellen ab. Die „Gesamt-Melodie“ des 
Gewebes stimmt nicht mehr. Diese Abweichungen kann das OBERON -System 
mit digitalen Organbildern auf dem Bildschirm darstellen. Anhand dieser Bilder 
kann der Therapeut die Ergebnisse analysieren und entsprechende Vorschläge 
für die weitere Behandlung machen. Es werden auch frühzeitig messbare In-
formationsdefi zite der Zellen, Belastungen durch die Umwelt, die individuelle 
Konstitution und der Lebenskontext mit einbezogen. 
Nachdem die zahlreichen Fragen der Zuhörer beantwortet waren endete dieser 
informative Vortrag. Die Interessierten gingen mit vielen neuen Erkenntnissen, 
die helfen können die Gesundheit weiter zu bewahren oder sie wieder herzu-
stellen, nach Hause. 
 
Immer aktuell fi nden Sie Informationen zu den Veranstaltungen  
des Gesundheitsforums Eningen e.V. unter  
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 

Gewerbe- und Handelverein EningenGewerbe- und Handelverein Eningen

Jubiläumsadventskalender 
10. Lebendiger Adventskalender 2016 in Eningen unter Achalm 
vom 1. Dezember bis 23. Dezember täglich um 18.00 Uhr vor dem Rathaus 
 
 
Das Programm steht fast, doch:
Es fehlt uns noch an einem Abend ein Programm: 
am Samstag, den 17. Dezember 
Wer noch mitmachen möchte oder Infos braucht, schreibt am besten ein Mail an: 
info@auf-mass.de  oder bespricht unseren AB unter 897871 
 
Wir freuen uns auf Ihre/Eure Meldung! 
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Ichthys Verein für Seelsorge, 
Beratung und Lebenshilfe e. V .

Guter Start der Kerzenaktion 
Eningen. Am Montag war Auftakt der Kerzenaktion im Arbachtal. In den ersten 
Stunden kamen bereits Gäste in die ehemalige „Rettichklause“ (die Kegelbahn 
im Haus Aufbruch). Sie tauchten in aller Ruhe gefl ochtene Baumwollfäden ins 
70 Grad heiße Bienenwachs. Mit ordentlich Geduld wurden daraus innerhalb 
einer Viertelstunde wunderbare Kerzen in vielen Formen und Größen. Zeit, um 
sich zu unterhalten oder beim Plausch in den gemütlichen blauen Sofas bei 
einer Tasse Tee zu sitzen. 
 
„Eine wunderbare Art der Entschleunigung“ ist der Entstehungsprozess. Und 
nachhaltig. Abfall gibt‘s keinen, denn die Reste werden eingeschmolzen. Nach 
getaner Arbeit werden die Dochte abgeschnitten, die Kunstwerke liebevoll 
eingepackt und mit einem Aufkleber bestückt. Motto: „Bienenwachs handge-
zogen“. Ermöglicht wird die Aktion durch das Helfer-Team mit 15 Personen. 
Vom Einrichten des Raums, Vorbereiten und Füllen der Wachstöpfe bis zum 
Verkaufsdienst geschieht alles ehrenamtlich. 

Ein Riesenspaß für alle 
Auch für Ungeübte und Anfänger war‘s ein Riesenspaß. „Das bereitet allen große 
Freude“, sagt Christiane Sigg vom veranstaltenden Ichthys-Verein. Schließlich 
kommt der Erlös aus der Aktion einem Hilfsprojekt in St. Petersburg zugute. 
Dort erfahren junge Frauen, meist allein erziehende Mütter, Waisen, Kinder und 
Jugendliche Geborgenheit und den Wert der Familie fürs Leben. Das Projekt der 
Offensive Junger Christen (OJC) aus Reichelsheim ist „Pristin/The Harbor“ in St. 
Petersburg. Wohngemeinschaften, Mutter-Kind-Gruppen und Berufsvorberei-
tungskurse im Bildungshaus umfasst das Angebot. Im Vorjahr kamen so 2.000 
Euro für eine Organisation in Nepal zusammen. „Ich hoffe, auch in diesem Jahr 
auf eine ähnliche Summe“, sagt Christa Schöler von Ichthys. 
 

Gudrun Krämer ist von der Kerzenaktion begeistert: „Was ich cool fi nde ist, dass 
es jedem immer gelingt, eine Kerze herzustellen.“ Das gilt für Erwachsene Kinder 
und sogar Menschen mit Handicaps. „Das Strahlen in den Augen der Kinder ist 
faszinierend“, sagt die Frau, die 1988 in Metzingen bei den Baptisten mit dem 
Kerzenziehen begonnen hat. Oftmals hätten die kleinen Künstler den Wunsch, 

der Oma oder Mama eine Kerze zu ziehen. „Und wenn sie fertig sind, sind Sie 
so stolz auf ihr Werk, dass sie sie am liebsten behalten wollen“, sagt Krämer. 
Tipps und Hilfestellung gibt‘s jederzeit. Und wer überhaupt keine Zeit hat und 
dennoch Kerzen möchte, kann seine Exemplare auch zum Verkaufspreis bestel-
len. Wer eine Gruppe anmelden will, kann dies ebenfalls tun. 
Zum Notieren: 
Kerzenziehen im Haus Aufbruch, Vor dem Harret 1, 72800 Eningen. 
Montag bis Samstag noch bis 3.12. von 15 - 19 Uhr und nach Absprache (bis 
21:30 Uhr und am Vormittag). 
Kontakt, Info, Anmeldung: 
ichthys@haus-aufbruch.de 
[0176] 78 02 46 93 

Märklin Insider STammtisch 72 e.V.

Fährt sie noch ? 
Auch für die Modelleisenbahn ist ein besonderer Tag proklamiert : der 2. De-
zember. 
Dazu lädt der 
Märklin Insider STammtisch 72 Reutlingen - Tübingen und Umgebung e.V. 
all die Freunde dieser kreativen Passion am diesem Tag ein, vor Beginn der 
Hauptsaison ihre Triebfahrzeuge (bevorzugt aus dem 3-Leiter-Wechselstrom-
System) selber auf Funktionsfähigkeit testen zu können. Hierzu öffnet der 
MIST72 e.V. seine Räume in der Arbachtalstraße 6 (UG) in 72800 Eningen unter 
Achalm ab 19:00 Uhr. Weiter Wissenswertes unter www.mist72.de  (fl ) 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 28.11.2016 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Dienstag 29.11.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 
 
Samstag 26.11.2016 
12.00 Uhr Eröffnung Eninger Weihnachtsmarkt 

Ist Ihre Hausnummer und Ihr Name gut erkennbar ?
Bei der Zustellung von Post kann das entscheidend sein für eine ord-

nungsgemäße Zustellung. Dazu gehört auch die Beschriftung der Brief-
kästen.
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After Weihnachtsmarkt Party 
Der Musikverein Eningen lädt erstmalig zur After Weihnachtsmarkt Party am 
26.11.2016 ein. 
Lassen Sie Ihren Besuch auf dem Eninger Weihnachtsmarkt bei gemütlicher 
Stimmung in den Räumen des Musikverein ausklingen. Genießen Sie bei Glüh-
wein, einem leckeren Teller Gulaschsuppe und netter Gesellschaft den vorweih-
nachtlichen Abend. Der Musikverein freut sich über zahlreiche Gäste. 

Musikverein Eningen e.V.

After-
Weihnachtsmarkt 

Party
26 November 2016

Ab 19 Uhr

In den Räumlichkeiten n den Rä
des 

äumlichkeitenn Rä
ss Musikvereinsdes MusikvereiM
Achalmstr. 

nserei
r.r 6

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Seniorennachmittag 
am Mittwoch 
07.12.2016 ab 14:00 Uhr im Narrenheim Schwanenstr.5 
Gäste sind uns herzlich willkommen.

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im November 
Sa.,26.Nov.16 Informationsabend - Anregungen und Wünsche für 
 die Vereinsarbeit 
 Beginn: 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,29.Nov.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
 
Gäste sind wie bei allen unseren Veranstaltungen herzlich willkommen. 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Karten von Paul Jauch mit Advents- und Weihnachtsmotiven 
Da das Paul-Jauch-Museum im Winter nicht geöffnet hat, können Sie bei der 
Buchhandlung Litera, Eugenstr. 9 in Eningen Karten von Paul Jauch mit ver-
schiedenen Winter- und Weihnachtsmotiven erwerben. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Abschied und Neubeginn im Wan-
derheim Eninger Weide 
Die Pächterin Gudrun Gekeler geht 
Ende November in den wohlverdienten 
Ruhestand. 
Sie hat am kommenden Sonntag zum 
letzten Mal bis 17 Uhr geöffnet. Ihre 
Gäste können an diesem Tag sich von 
ihr verabschieden. 
Dann steigt das Abschiedsfest mit ih-
ren Mitarbeiterinnen. 
 
Das Wanderheim Eninger Weide – Hans-Schenk-Haus – wird zum 1. Dezember 
von der Familie Schmid ,-Hotel Restaurant Graf Eberhardt – in Bad Urach ge-
pachtet und übernommen. 
 
Die Öffnungszeiten im Dezember sind: 
Samstag/Sonntag je von 11 bis 18 Uhr (3./4.12., 10./11.12. 17./18.12.) 

Ehrungen im Wanderheim Eninger Weide 

In gemütlicher Runde versammelten sich die Albvereinler am vergangenen 
Samstag zum Schwätzen, Singen und, zum Genießen der guten Zwiebel- und 
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Krautkuchen von Gudrun Gekeler, die in dieser Runde zum letzten Mal bewirtete. 
Nachdem alle gestärkt waren wurden langjährige Mitglieder geehrt 
25 Jahre Mitgliedschaft: 
Lisa Posowski und Werner Wursthorn 
40 Jahre Mitgliedschaft –  
Rose Eitel (früher in der Jugendgruppe und beim Volkstanz) 
Renate Fausel (früher aktive Hüttendienstlerin und nach wie vor Helferin bei 
Festen) 
Doris und Gerhard Fuess 
Gretel Funk (früher aktive Hüttendienstlerin) 
Manfred Hanselmann 
Daniela Hofer (früher Jugendgruppe und Volkstanz) 
Elfriede Kiehl 
Erika Reicherter 
Martina Sonntag (früher Jugendgruppe und Volkstanz) 
 
Für die Leitung der Singgruppe des Schwäbischen Albvereins Eningen seit 50 
Jahren erhielt Siegfried Funkler eine Ehren Urkunde. 
Auf Anregung des damaligen Vorstandes Hans Schenk suchte Siegfried Funk-
ler Kameraden und Anfang 1966 trafen sich 8 Sänger Im Sportheim. Weil die 
Sängerzahl ständig größer wurde zog man in den Albvereinsraum im alten 
Schulhaus um. Nach dessen Abriss fanden die Proben im Gymnastikraum der 
Schillerschule und später dann in den eigenen Räumen im Spital statt. 1992 
zählte die Gruppe 34 Mitglieder. 
Unterstützt von Molli Bock am Piano und Herbert Jäger am Akkordeon Mit 
anspruchsvollem Liedgut umrahmten die Sänger viele Veranstaltungen der 
Ortsgruppe. Heute sind es noch 17 Sänger, die zusammenhalten. 
Siegfried Funkler ist Besitzer der silbernen Ehrennadel, des Ehrenschildes und 
der Georg Fahrbach Medaille in Silber. Ein verdienstvolles Mitglied unseres 
Vereins. 
 

Ingo Ruf nahm die Ehrungen vor und überreichte die Geschenke. 
 

Ehrenvorstand Hans-Peter Hofmann ehrte Mitglieder für 
60 Jahre Mitgliedschaft 
Sonja Funker (Hüttendienst, Volkstanz, Frauengruppe) 
Lilli Jäger 
Else Leuze 
Sieglinde Renz 
Herbert Ricker 
Rose Staiger( früher Jugendgruppe und zwei Jahre Leiterin Volkstanzgruppe) 
 
50 Jahre Mitgliedschaft 
Ulrich Barth 
Helga Jäger (früher Hüttendienst, Frauengruppe, Akkordeongruppe) 
Kurt Kalessa (Mitarbeiter beim Hüttenbau und Hüttendienst) 
Renate Lipp 
Doris Schwertle-Nagel 
Rolf Werz (früher Jugendgruppe, sieben Jahre Leiter Volkstanzgruppe) 
Fortsetzung folgt 

Ehre wem Ehre gebührt.....

So 04.12. Unser Programm im Dezember 
  Nikolaus- Nachmittagswanderung
  Start: 13.30 Uhr Rathaus.
  Gitta Dingler ( 8 75 01

Do 22.12. Bewegliches Alter, Jahresabschlussfahrt
  zum Dominikanerinnenkloster Sießen, dort Besuch der
  Klosterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – 
  Schwester Maria Innocentia gewidmeten Saals.
  Abfahrt 13.00 Uhr Schiller-/Wengenstraße.
  Anmeldung bei D. Krause ( 8 33 68.
  D. Krause, HD Strobel
Di 27.12. Jahresabschlusswanderung
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SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV ENINGEN - Frauenfußball 
Erste Heimniederlage der SKV-Damen in der Regionenliga 
Am Wochenende musste der SKV Eningen die erste Heimniederlage einstecken.
Die Gäste aus Griesingen machten von Beginn an Druck und erspielten sich 
mehrere gute Torchancen. Bereits nach zehn Minuten hatten die Gäste Pech, 
nach dem sie innerhalb einer Minute zweimal die Latte trafen. Eningen kam 
auch zu Chancen, aber die Gäste nutzten ihre Chancen besser aus. In der 22. 
Minute brachte Hornberger ihre Farben in Führung. Griesingen machte weiter 
Druck und spielte mutig weiter nach vorne. In der 42. Minute wurde dies nach 
einem Eckball belohnt. Huber stand goldrichtig und drückte den Ball zum 0:2 
Pausenstand über die Linie. 
Nach der Halbzeit fanden die Eninger dann besser in die Partie. Man kam zu 
mehr Spielanteilen und hatte dann auch mehr Torabschlüsse wie in Hälfte eins. 
Griesingen stand aber kompakt und blieb mit Kontern gefährlich. Nach schönem 
Spielzug über die rechte Seite, passte Konstantina Seleniou in der 88. Minute 
quer in den Sechzehner. Silvia van Staa setzte sich durch und markierte den 1:2 
Anschlusstreffer, was zu gleich auch den Endstand in dieser Partie bedeutete. 
 
Letzte Hinrundenpartie 
Das letzte Spiel der Hinrunde bestreiten die Damen des SKV Eningen gegen 
den Landesligaabsteiger SV Gomadingen. Anpfi ff der Partie ist am Sonntag 
um 11:00 Uhr 
im heimischen Arbachtal. 

Aktuelle Tabelle der Regionenliga

Mädchenfußball C-Juniorinnen 
Überzeugender Vorrundenabschluss 
23.11.2016 SKV Eningen - TSV Sondelfi ngen 3:0 (1:0) 
Zum Ende der Vorrunde empfi ngen unsere Mädchen die punktgleiche Mann-
schaft aus Sondelfi ngen. Nach anfänglich ausgeglichenem Spiel übernahmen 
die Gastgeberinnen zunehmend die Spielkontrolle. Aus der sicheren Abwehr he-
raus wurden die Angriffe druckvoller und nach 15 Spielminuten nutzte Ilayda eine 
der Chancen zum 1:0. Wäre der letzte Paß etwas präziser und Zug zum Tor etwas 

zwingender gewesen, hätte es zur Halbzeit schon höher stehen können. Nach 
der Pause verschob Sondelfi ngen nach vorne, um mehr Druck in der Offensive 
zu erzeugen. Die langen Bälle stellten unsere Abwehr aber nicht vor Probleme. 
Im Gegenzug nutzen unsere Mädchen die nun offenere Mittelfeldzentrale für viele 
gefährliche und teilweise schön herausgespielte Angriffe. Wäre der letzte Paß .... 
So blieb es beim Doppelschlag durch Anna (50., 52.) und dem sehr verdienten 
3:0. Eine stabile und schon sehr abgeklärte Leistung boten Stephanie, Pia, Nele, 
Melissa, Martina, Mala, Louisa, Lilia, Leoni, Lara, Janka, Ilayda(1) und Anna(2). 
 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Wochende 26./27. Nov. 
Kreisliga A 
FC Mittelstadt gegen TSV I -   Beginn am Sonntag, 14.30 Uhr 
 
Kreisliga B 
TSV II gegen SV Ohmenhausen - Beginn am Samstag, 18 Uhr 
 
In Mittelstadt 
Nach dem gelungenen Rückrundenauftakt mit dem 6:1-Erfolg gegen Gniebel 
müssen die Grünhemden am Sonntag beim FC Mittelstadt antreten. 
Die Neckartäler sind derzeit zwar Tabellenletzter (3 P./20:62 T.); aber für den TSV 
– Platz 5 mit 28 Punkten und 47:23 Toren - trotzdem kein Grund, den Gegner zu 
unterschätzen. Dies umsomehr, da man den Rückstand auf die vier führenden 
Teams der Kreisliga A ja nicht noch weiter vergrößern will. Bekanntlich führt 
Sondelfi ngen mit 43 Zählern die Tabelle an vor Pliezhausen (38 P.), Rübgarten 
und VfL Pfullingen II (beide 35 P.). 
Für das Team von Spielertrainer Maik Stingel stehen danach bis zur Winterpause 
noch zwei Begegnungen auf dem Spielplan – und zwar in einer Woche gegen 
Young Boys II und am 10. Dezember beim TV Unterhausen. 

TSV-Zweite empfängt Tabellenzweiten 
Der in der letzten Saison aus der Kreisliga A abgestiegene SV Ohmenhausen 
gastiert am Samstagabend im Arbachtalstadion. 
Hinter Spitzenreiter Sveti Sava Reutlingen sind die Gäste mit 22 Punkten und 
32:8 Toren derzeit auf Aufstiegs- bzw. Relegationskurs. Trotz der zuletzt beiden 
Siege für die Grünhemden dürfte der Gegner wohl doch etwas zu stark sein. In 
der Vorrunde gab es eine klare 4:0-Niederlage für Eningen. Nach diesem ersten 
Rückrundenspiel folgt dann die Winterpause bis zum 18. März. 

Abteilung Leichtathletik

Sportabzeichengruppe 

Die Verleihung der in diesem Jahr errungenen Sportabzeichen fi ndet am 
Montag, den 28. November um 19 Uhr im TSV Vereinsheim 

statt. 
Hiermit lade ich alle, die das Sportabzeichen errungen haben und alle weitere 
am Sportabzeichen Interessierte zu dieser Verleihung herzlich ein. 
Der Sportabzeichenreferent 
Günter Neuhäuser 
 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Unser Winterprogrammheft ist fertig und auf dem Skibasar, in unserer 
Anmeldestelle ‚Bürofachhandel Otto Sturm‘, im Sportheim des TSV Enin-
gen und in vielen Eninger Geschäften zu bekommen - viel Spaß bei der 
Winterplanung ! 
Die Anmeldung zu unseren Kinderski- und Snowboardkursen in der Win-
tersportarena in Holzelfi ngen ist ab sofort Online über unsere Homepage 
möglich. 
Rückblick 
Interne Ski & Snowboardfortbildung im Stubaital 11.11.-13.11.2016 
Die Wintersaison 2016 / 2017 ist seit dem letzten Wochenende für die Skiabtei-
lung ganz offi ziell eröffnet!! 

Bei TOP Schneebedingungen konnten sich unsere 17 Übungsleiter auf dem 
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Stubaier Gletscher bestens für die anstehenden Ausfahrten und Kurse in der 
Wintersaison 2016/2017 vorbereiten. 
Auch unser Übungsleiternachwuchs war fl eißig und hat parallel zur abteilungsin-
ternen Fortbildung einen Praxislehrgang als Teil der Ausbildung zum Skiübungs-
leiter beim Schwäbischen Skiverband besucht. . 
Wir sind also fi t für unsere Kurse und freuen uns auf Euch -jetzt fehlt nur noch 
der Schnee auf der Alb - aber der wird bestimmt kommen!! (CM) 
 
Ausblick 
Ski- & Wintersportbasar am Samstag, den 26.11.2016 
Der diesjährige Ski- & Wintersportbasar der Skiabteilung fi ndet am Samstag, 
den 26. November 2016 in der HAP-Grieshaber-Halle in Eningen statt. 
Sucht Ihr günstige Ski, Snowboards, Stiefel, Stöcke, Helme, Langlaufequipment 
oder wollt Ihr Eure Sachen verkaufen? Dann seid Ihr hier genau richtig! Dort 
bieten wir Euch nicht nur die Möglichkeit, Euch günstig mit gebrauchtem oder 
neuem Material für den bevorstehenden Winter einzudecken, sondern auch Platz 
im Keller zu schaffen. Kommt einfach zum Stöbern und Entdecken vorbei! Die 
Skiabteilung mit ihrem Lehrteam und vielen Helfern steht dabei jederzeit mit Rat 
und Tat zur Seite und verrät viele Tipps und Tricks. 
Und für Kaffee und Kuchen ist auch gesorgt 
 
Warenannahme:    09.00 – 11.00 Uhr 
Verkauf: 10.00 – 14.00 Uhr 
Rückgabe der Erlöse:  bis 14.30 Uhr 
 
Bitte beachten: 
Kartenzahlung ist nicht möglich. 
 
Wir suchen DICH als zukünftigen Übungsleiter in der Skiabteilung 
Hast Du Spaß am Skifahren, Snowboarden oder Langlaufen mit Gleichge-
sinnten, bist zwischen 12 und 18 Jahren alt und willst vielleicht die Ausbildung 
zum Ski- oder Board-Übungsleiter machen – dann melde Dich bei Cathrin Mas-
sow oder Flori Slotnarin - alle Details zu den Ansprechpartner fi ndest Du auch 
auf unserer Homepage – wir freuen uns auf Dich. 
 
Aktuellen News auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

Das Winterprogramm der Skiabteilung ist da.

Pulverschnee zum Saisonauftakt im Stubai

Abteilung Tischtennis

Vorentscheidung im Titelkampf? 
(rb)Am vergangenen Samstag trafen in Altenburg alle drei noch verlustpunkt-
freien Vereine aufeinander. Betzingen, Bernloch und unsere U18 Jungs machen 
den Meister wohl unter sich aus. Bernloch sagte die Spiele kurzfristig ab und 
so kamen Altenburg und Betzingen zu kampfl osen 6:0 Erfolgen. Unsere Mann-
schaft spielt erst kommenden Freitag gegen Bernloch. Auf Titelkurs sind auch 
unsere U12 Jungs. Sie dominieren derzeit ihre Gruppe und liegen ebenfalls an 
der Tabellenspitze. Pech hatte unsere zweite Mädchenmannschaft. Nach einem 
4:3 Erfolg gegen Rommelsbach gab es diesmal ein 3:4 gegen Steinhilben.

Bezirksklasse Jungen U18: 
TSV Betzingen II – TSV Eningen 4:6 TSV Altenburg – TSV Eningen 
1:6 
Im wohl vorentscheidenden Spiel um den Herbstmeistertitel kam es zum Aufein-
andertreffen mit der zweiten Mannschaft aus Betzingen. Nach den Eingangsdop-
peln stand es 1:1. Nadine und Max Kendelbacher gewannen ihr Spiel und Arne 
Scherf/Tom Kühne unterlagen 12:14 im Entscheidungssatz. Bereits hier war man 
sich unter den Betreuern einig, dass alles auf ein 5:5 hinauslaufen würde. So hatte 
N. Kendelbacher im ersten Einzel keine Chance. Dagegen ließ Scherf seinem 
Gegner keine Siegmöglichkeit. Am hinteren Paarkreuz siegte M. Kendelbacher 
und Kühne unterlag knapp 16:14/9:11/10:12/11:13. Nach einem weiteren Sieg 
von Scherf und der erstmaligen Führung kam die Überraschung des Spiels. N. 
Kendelbacher verlor den ersten Satz deutlich 4:11 und hatte überhaupt keine 
Chance, doch ihr Gegner glaubte nun das Spiel leicht zu gewinnen und ließ in sei-
ner Konzentration merklich nach. N. Kendelbacher dagegen steigerte sich und 
gewann ihrerseits den zweiten Satz 11:8. Nun fand der Betzinger überhaupt nicht 
mehr ins Spiel und N. Kendelbacher siegte klar mit 3:1. M. Kendelbacher verlor 
zwar noch knapp 11:13/12:10/8.11/8:11, doch Kühne mit einem deutlichen 3:0 
machte den Sack zu und verhalf seiner Mannschaft zu einem knappen 6:4 Erfolg.
Im zweiten Spiel gegen Altenburg wurden beide Doppel gewonnen, wobei Na-
dine und Max Kendelbacher ihr Spiel gegen das Spitzendoppel aus Altenburg 
knapp 11:9 im Entscheidungssatz für sich entschieden. Im ersten Einzel brachte 
N. Kendelbacher Altenburgs Spitzenspieler an den Rand einer Niederlage. Doch 
leider unterlag sie im Entscheidungssatz 5:11. Scherf, Kühne und M. Kendelba-
cher feierten glatte 3:0 Siege, so dass es zur Halbzeit 5:1 für unsere Mannschaft 
stand. Im Spitzenspiel dominierte Scherf seinen Gegner und sicherte mit einem 
3:1 Sieg den 6:1 Erfolg seiner Mannschaft. Mit diesen zwei Siegen bleibt die 
Mannschaft weiter ungeschlagener Tabellenführer.

Kreisklasse Jungen U13: 
TSV Eningen – TSV Sondelfi ngen II  7:0TSV Eningen – TSV Sondelfi ngen  7:0 
Zwei deutliche Erfolge gab es für unsere U13 Mannschaft gegen die beiden 
Mannschaften aus Sondelfi ngen. Zunächst ging es gegen die zweite Sondelfi n-
ger Mannschaft. 243:76 Bälle, 21:1 Sätze und ein 7:0 sprechen hier eine deutliche 
Sprache. Zu groß war die Überlegenheit unserer Jungs. Renè Herrmann und 
Julius Hahn siegten zweimal glatt 3:0, Franco Micheluzzi gab im ersten Spiel 
lediglich 4 Punkte ab und im zweiten Spiel überließ er seinem Gegner einen 
Satzgewinn. Hinzu kam ein 3:0 im Doppel.

Nach dem Spiel stellte man sich auf einen wesentlich stärkeren Gegner ein. Doch 
weit gefehlt. Auch die erste Sondelfi nger Mannschaft zeigte sich als gleichwer-
tiger Gegner. Wenigstens konnten sie die Anzahl gewonnener Bälle und die der 
gewonnenen Sätze fast verdoppeln. Am Ende standen hier 247:126 Bälle und 
21:2 Sätze auf dem Papier. Wie schon im ersten Spiel siegten René und Julius 
zweimal 3:0 und Franco einmal 3:0 und in seinem zweiten Spiel nach 1:2 Satz-
rückstand noch mit 3:2. Das Doppel wurde ebenfalls 3:0 gewonnen.
Nach den deutlichen Siegen liegen auch hier unsere Jungs ungeschlagen an 
der Tabellenspitze der Kreisklasse Jungen U13.
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Kreisklasse Mädchen U18: 
TSV Steinhilben – TSV Eningen II  4:3 
Zweites Spiel, zweiter knapper Ausgang. Im ersten Spiel gegen Rommelsbach 
noch strahlender 4:3 Sieger kam es diesmal anders. Auch Steinhilben war ein 
gleichwertiger Gegner. Dabei begann die Begegnung recht vielversprechend 
aus Eninger Sicht. Im ersten Spiel siegte Louisa 3:1. Dem ließ Denise ein 3:0 
folgen. Eine 2:0 Führung stand im Raum. Pech hatte Yamila mit ihrem wesent-
lich größeren Gegner. Er ließ ihr keine Chance und so stand es nur noch 2:1. 
Auch im Doppel hatten Denise und Louisa gegen den mitspielenden Jungen 
keine Chance und verloren 1:3. Denise schaffte mit einem 3:1 nochmals die 3:2 
Führung. Doch auch Louisa hatte gegen den Jungen keine Chance und unterlag 
klar 0:3. Nun kam es auf Yamila an. Sie spielte ein gutes Tischtennis, gab ihr 
Bestes, doch am Ende hatte ihre Gegnerin beim 9;11/9:11/8:11 etwas mehr 
Glück. Somit gab es für unsere zweite Mädchenmannschaft eine knappe 3:4 
Niederlage, was aber kein Beinbruch ist, zeigten doch alle drei, was sie bisher 
im Training gelernt haben.
 

Stürmisches Wochenende, kuriose Spielabsage 
(rb)Mit ihrer zweiten Niederlage verabschiedete sich unsere erste Damenmann-
schaft von der Tabellenspitze. Unsere erste Herrenmannschaft feierte ihren 
zweiten Sieg und halten weiter Anschluss ans Mittelfeld. Die zweite Herrenmann-
schaft bleibt auch nach diesem Wochenende ohne Punktgewinn und unsere 
dritte Herrenmannschaft stand mit dem Gegner vor der verschlossenen Halle 
in Gönningen. Der Hallenwart sah sich nicht in der Lage die Halle zu öffnen und 
so fuhr man unverrichteter Dinge wieder nach Eningen.

Verbandsliga Damen: 
TTC Bietigheim-Bissingen II – TSV Eningen 8:2 
Gegen den haushohen Favoriten der diesjährigen Verbandsliga, der zweiten 
Mannschaften des Führenden Regionalligisten aus Bietigheim-Bissingen hatte 
unsere erste Damenmannschaft nichts entgegen zu setzen. Zwar bemühte 
man sich, dass ein oder andere Spiel zu gewinnen, doch am Ende gewann die 
spielerische Überlegenheit des Gegners. Dabei konnten unsere Damen zwei der 
drei Fünfsatzspiele für sich entscheiden. Nach einem 0:2 Rückstand nach den 
Doppeln unterlag Scholer im Entscheidungssatz 5:11. Es folgten Niederlagen 
von Reiner und Braun, ehe Schaal mit einem 11:9 im Entscheidungssatz das 
Ergebnis auf 1:5 stellen konnte. Einer erneuten Niederlage von Reiner erfolgte 
ein 11:7 im Entscheidungssatz von Scholer. Beim Stand von 2:6 unterlagen 
Braun und Schaal und die 2:8 Niederlage stand fest. Trotz der Niederlage spielen 
unsere Damen bislang eine hervorragende Saison.
Bezirksliga Damen: FC Mittelstadt – TSV Eningen II  2:8 
Leichtes Spiel hatte unsere zweite Damenmannschaft mit ihrem Gegner Mittel-
stadt. Gab es hier in der Vergangenheit knappe Ergebnisse, so lief diesmal alles 
für unsere Mannschaft. Bereits nach den Doppeln führte man 2:0. Diese Führung 
wurde im ersten Durchgang durch Siege von Bley, M. Kregel, S. Krumm und 
Schimmer gar auf 6:0 ausgebaut. Es folgte eine 10:12 Niederlage von Kregel im 
Entscheidungssatz und der 1:6 Anschluss. Das Unentschieden sicherte Bley mit 
einem 3:0 Sieg. 5:11 im Entscheidungssatz unterlag Schimmer, ehe Krumm mit 
einem 3:0 den Sack zu machte und den 8;2 Sieg sicherstellte.

Bezirksklasse Damen: TSV Eningen III – TSG Upfi ngen 6:8 
Bis zuletzt schnupperte unsere dritte Damenmannschaft an einem Punktgewinn. 
Doch man lief von Anfang an einem 0:2 nach den Doppeln hinterher. Im ersten 
Durchgang wurden die Punkte geteilt. Auf Eninger Seite siegten Kendelbacher 
und E. Krumm, wogegen Brodbeck und Loth ihre Spiele abgaben. Im zweiten 
Durchgang sah man dasselbe Bild. Kendelbacher und Krumm siegten, wogegen 
Brodbeck und Loth wieder verloren. So stand es vor dem letzten Durchgang 
4:6 aus Eninger Sicht. Zum Auftakt des dritten Durchgangs unterlag Krumm. Es 
folgten zwei Siege von Kendelbacher, die damit alle ihre Einzel gewonnen hatte 
und Brodbeck. Beim Stande von 6:7 musste Loth nochmals ran, versuchte ihr 
Bestes, doch ihre Gegnerin war leider stärker und so verloren unsere Damen 6:8.

Kreisliga Herren: TB Metzingen II – TSV Eningen 3:9 
Mit Markus Teichert, der eines seiner letzten Spiele für den TSV Eningen bestritt, 
er wechselt in der Winterpause in die Verbandsliga zum TTC Mühringen, läuft 
es in der ersten Herrenmannschaft. Gleich zu Beginn wurden alle drei Doppel 
gewonnen. Dann folgte ein 11:7 durch D. Kitzmann im Entscheidungssatz und 
ein klares 3:0 von Teichert. 5:0 hieß es und die halbe Miete war eingefahren. 
Anschließend unterlag Scherf. Doch M. Riedinger mit einem 11:5 im Entschei-
dungssatz brachte den 6. Eninger Punkt. Anders lief es bei H.-J. Riedinger. Er 
unterlag im Entscheidungssatz 1:11. Im letzten Spiel der ersten Runde siegte 
Nowara 11:7 im Entscheidungssatz und somit führte unsere Mannschaft 7:2. Ein 
klares 3:0 von Teichert sicherte das Unentschieden. Da machte es auch nichts 
aus, dass Kitzmann im zweiten Einzel nie zu seinem Spiel fand und deutlich 0:3 
verlor. M. Riedinger setzte mit einem klaren 3:0 den Schlusspunkt und sicherte 
seiner Mannschaft mit dem Sieg und dem Punkt zum 9:3 Endstand zwei wichtige 
Zähler im Abstiegskampf.
Kreisklasse A3 Herren: 
TSV Eningen II – FC Mittelstadt II  1:9 
So ziemlich alles schief läuft es bei der zweiten Herrenmannschaft. Seit Wochen 
schleppen sich zwei Spieler mit Armverletzungen von Spiel zu Spiel. Hinzu 
kommt, dass man bei knappen Spielen nicht das notwendige Glück hat. Wie 
schon so oft wurde auch gegen Mittelstadt die anhaltende Doppelschwäche 
offenbar und unsere Mannschaft startet mit einem 0:3. Im ersten Einzel zeigte 
dann Reuter seine ganze Klasse und führte gegen Schlotterbeck mit 2:0 Sät-
zen. Doch dann stellte sich sein Gegner auf das Spiel ein und gewann noch im 
Entscheidungssatz deutlich 3:11. Es folgten Niederlagen von Brenner, Loth und 
Wagner und der Gast führte schnell 0:7. Einziger Lichtblick an diesem Abend 
war Hoffmann. Mit gutem Spiel feierte er einen 3:1 Erfolg und verkürzte auf 1:7. 
Doch im Anschluss unterlagen T. Kitzmann und auch Reuter jeweils 0:3 und 
schnell stand die 1:9 Niederlage fest. Somit bleibt unsere Mannschaft weiter 
ohne Punkte und das iel Klassenerhalt rückt immer in weitere Ferne.
Kreisklasse B4 Herren: 
TG Gönningen II – TSV Eningen III ausgefallen 
Angereist, Halle zu, Hausmeister schließt nicht auf, heimgefahren. So sah der 
Samstag für unsere dritte Mannschaft aus. Wie das Spiel nun gewertet wird liegt 
am Klassenleiter. Alles andere als ein kampfl oser Sieg wäre eine Überraschung. 
 

Abteilung Turnen

Mannschaftswettkampf 2016 
Auch in diesem Jahr waren unsere Eninger Turnerinnen wieder beim Mann-
schaftswettkampf vertreten. 
Mannschaftswettkampf bedeutet: 7 Turnerinnen dürfen in einer Mannschaft 
starten, pro Gerät dürfen maximal 5 Mädchen turnen, und die 3 Besten werden 
gewertet, die anderen gestrichen. 
 
Die Turnerinnen der offenen Klasse traten hier gleich mit 2 Mannschaften an. 
Angelina Hlawon, Maren Seehuber, Nina Schneider, Clara Staiger, Evelyn 
Mezler und Merret Grünberg belegten einen tollen 6 Rang. 
Nadine Hlawon, Nathalie, Kopka, Jessica Lang, Paula Poskowski und Laura 
Maier erturtnen sich einen tollen 3. Platz  (von 11 Mannschaften). 
(Jule Schifer konnte leider wegen Krankheit nicht mitturnen und somit ihrer 
Mannschaft nicht helfen.) 
 
Christine Tille, Mara Beck, Zoe Lokko und Lina Pfänder turnten einen tollen 
Wettkampf. Sie belegten in der C-Jugend den 3. Platz. 
 
Bei den Mannschaften der  D-Jugend  belegten Nina Merkert, Jessica Mer-
kert, Kristina Schmidt, Pauline Auer, Frida Strumm und Linda Braun eben-
falls den 3. Platz. Das war ein toller Erfolg für die Mädchen. 
 
In der E-Jugend waren die Eningerinnen gut dabei. Sie belegten auch hier den 
3. Platz von 12 Mannschaften. 
Hier turnten Emilia Pitz, Lena Hortig, Helena Retter, Mara Schulz und Sina 
Anders. 
 
In der  F-Jugend  haben die Eningerinnen mit den Turnerinnen aus Rendingen 
eine Startgemeinschaft gebildtet, da beide Vereine nicht genug Turnerinnen am 
Start hatten, dabei waren sie erfolgreich und belegten den 1. Platz. 
Mit in dieser Mannschaft haben Johanna Hermann, Sarah Fritz, Emilia Leuze, 
Emelie Hack, Milena Barth-Maldonado und Marisa Moro geturnt. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg. 
 
Man sieht an diesen Ergebnissen, dass unsere Turnerinnen auf einem tollen 
Trainingsstand sind. 
Weiter sol!!!!! 
Nähere Informationen folgen. 
GS 
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erfolgreiche Turnerinnen 

Bitte vormerken: 
Am Sonntag, 11. Dezember 2016, also am 3. Advent fi ndet wieder die all-
jähliche Weihnachtsgala statt. 

Abteilung Volleyball

+++ Damen besiegen den ungeschlagenen Tabellenführer aus Baustetten +++ 
Der letzte Freitag war kein gewöhnlicher Trainingstag für die Mannschaften des 
TSV Eningen. Gleich vier Mannschaften legten ihre Spiele auf den Abend und 
so war für jeden Fan klar, wohin es ihn zum Start ins Wochenende ziehen würde.
Damen 2, Herren 2 und Herren 4 richteten jeweils ihr Pokalspiel, Damen 1 das 
Nachholspiel in der heimischen ArbachtalArena aus.
Dass das Spiel alles andere als einfach werden würde war klar, denn es war 
niemand geringeres zu Gast, als der bis dato noch ungeschlagene Tabellenführer 
aus Baustetten.
Die unnötige, aber verdiente Niederlage gegen Ochsenhausen, spornte die 
Mannschaft im Training zusätzlich an und so wurden vor allem die Annahme und 
die Aufschläge gezielt trainiert. Elemente, die sich im Spiel gegen Baustetten 
sofort positiv auszahlen sollten. Besonders in Satz 1 und 2 konnten die Schmet-
terlinge viel Druck über den Aufschlag aufbauen und somit die spielstarken 
Spielerinnen aus Baustetten am Spielaufbau hindern.
Auch die Annahme war über das gesamte Spiel sehr stabil und so konnte Diana 
im Zuspiel, ihre Angreiferinnen immer wieder gekonnt in Szene setzen. Ein ful-
minanter Auftakt zum 25:18 war gemacht. Baustetten kam nun besser ins Spiel, 
sodass sich beide Mannschaften nie groß absetzten konnten. Erst gegen Ende 
des Satzes waren es wieder die Eningerinen die die Oberhand behielten und vor 
tobenden Rängen mit 25:19 mit 2:0 in Führung gingen.
Dritter Satz und dasselbe Bild.
Die Zuschauer erlebten in diesem Satz unglaubliche und hartumkämpfte Ball-
wechsel, bei denen sich beide Mannschaften alles abverlangten. Auch die 
Spielerinnen aus Baustetten, allen voran die Nummer 3, kamen nun immer öfter 
zu leichten Punkten.
Gegen Ende des Satzes waren es dann viele leichte Fehler und der abnehmende 
Aufschlagdruck, die Folge die Dominanz der Gäste und damit dem Satzverlust 
(21:25).
Auch Satz 4 versprach anfangs nichts gutes und so mancher Zuschauer be-
schäftigte sich schon mit dem fünften Satz.
Zu wenig Druck im Aufschlag und Angriff, gezollt durch die intensiven Sätze 
zuvor, sorgten weiterfür ein komplett offenes Spiel. Einmal mehr war es die Au-
ßenangreiferin der Gäste, die sich in dieser Phase in einen regelrechten Rausch 
spielte und beliebig punktete. Fast jeder Ball ging nun auf die Außenangreiferin. 
Einige Wechsel sollten nun für Ruhe und den Schlussspurt sorgen. Nach einer 
taktischen Auszeit und einer taktischen Veränderung in der Block-Abwehr durch 
Trainer Patrick, kamen die Schmetterlinge nun endlich wieder besser ins Spiel 
und sorgten mit einer furiosen Aufholjagd und einem unbändigem Willen für ein 
27:25 und somit einem 3:1 Heimerfolg über den Tabellenführer VC Baustetten. 

VdK SozialverbandVdK Sozialverband

Einladung zur Weihnachtsfeier 
Liebe Eninger und Lichtensteiner Mitglieder des Sozialverbandes VdK,
Angehörige und Freunde
Weihnachten steht vor der Tür. Daher laden wir alle ein, die mit uns feiern wollen 
am 

Samstag, den 03.12.2016 um 15:00 Uhr 
 
zu unserer gemütlichen und besinnlichen Weihnachtsfeier im Eninger Hof, am 
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Kappelbach 24, 72800 Eningen unter Achalm 
Freunde und Bekannte sind recht herzlich eingeladen 
Gehbehinderte holen wir gern von zu Hause ab. 
Diese melden sich bitte bei 
Harry Küppers  Telefon 07121-87232 oder 
Giesela Maier  Telefon 07121-88178 
Frank Lange Telefon 07121-29212 
 
Allen Mitgliedern, die nicht teilnehmen können, wünschen wir ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr. 
Es grüßt euch euer VdK Vorsitzender 
Harry Küppers

WIR GRATULIEREN

Freitag, 25. November 2016 
Gisela Frida Ruf, Robert-Koch-Straße 23, 70 Jahre 

Samstag, 26. November 2016 
Dr. Wolfgang Hermann Mangold, Markwiesenweg 21, 85 Jahre 

Sonntag, 27. November 2016 
Jakob Morgenstern, Dürerstraße 11, 80 Jahre 

Montag, 28. November 2016 
Gerda Becker, Drosselweg 12, 75 Jahre 
Hilde Koch, Reutlinger Straße 8, 75 Jahre 
Christiane Ursula May-Stroner, Schillerstraße 47, 70 Jahre 

Mittwoch, 30. November 2016 
Margarete Schardin, Georgenweg 4, 80 Jahre 

Donnerstag, 1. Dezember 2016 
Dr. Hans Oskar Anton Mayr, Silcherweg 3, 80 Jahre 
 
Zur Goldenen Hochzeit am 25. November 2016: 
Elfriede und Albert Fritz Häßler, Rangenbergle 1 
 
Zur Goldenen Hochzeit  am 29. November 2016: 
Marija und Antun Kulovnjak, Immanuel-Kant-Straße 7 

Telefon 07123/3688-630
Telefax 07123/3688-222
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de

´s Blättle

Das Aussetzen von Tieren ist kein 
Kavaliersdelikt 

sondern eine Straftat.


